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Spezialisten beraten Sie 

Einen Maß-Anzug läßt man sich beim Schneider anpassen -eine Einbauküche beim 
Spezialisten! 

Es gibt über 400 Küchenmöbel-Hersteller allein in Deutschland. Hinzu kommt eine Viel­
zahl an entsprechenden Einbaugeräten. So angenehm eine derartige Auswahl ist, so pro­
blematisch ist es aber auch, die richtige Wahl zu treffen. 

Bauen Sie deshalb auf Sicherheit: Wir führen die ·Test-Sieger', wie Alno, Leicht, Siema­
tic, Poggenpohl u. a. 

Die optimale Beratung durch unsere bestens geschulten Fachleute garantiert Ihnen den 
größten Gegenwert für ihr gutes Geld. Lassen Sie sich nicht von .großen Sprüchen', 
·Lockvogel-Angeboten' und Rabatten auf ·Mond preise' ködern, sondern überzeugen Sie 
sich in unserer wunderschönen Küchen-Ausstellung mit rund zwanzig (20 II) komplett 
und wohnfertig aufgebauten Musterküchen von unserer Leistungsfähigkeit. 

Führend in der Auswahl. .. 
EISEN-KCNIG 

Saar1andstraße 93, 7500 Kar1sruhe-Knielingen, Telefon (07 21) 59 40 01 

Eisenwaren, Werkzeuge, Sanitär- und Heizungsbedarf 

Einbauküchen, Haushaltwaren, Glas und Porzellan 



WEIHNACHTEN 
Markt und Straßen stehn verlassen, 
Still erleuchtet jedes Haus, 
Sinnend geh' ich durch die Gassen, 
Alles sieht so festlich aus. 

An den Fenstern haben Frauen 
Buntes Spielzeug fromm geschmückt, 
Tausend Kindlein stehn und schauen, 
Sind so wunderstill beglückt. 

Und ich wandre aus den Mauern 
Bis hinaus ins freie Feld, 
Hehres Glänzen, heil'ges Schauern! 
Wie so weit und still die Welt! 

Sterne hoch die Kreise schlingen, 
Aus des Schnees Einsamkeit 
Steigt's wie wunderbares Singen-
0 du gnadenreiche Zeit! 

joseph von Eichendorff 

Frohe Weihnachten und ein gutes erfolgreiches Neues Jahr wünscht der 
Vorstand des Bürgervereins allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
sowie den Inserenten unseres Mitteilungsblattes. 
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Unseren Verstorbenen 
ein ehrendes Gedenken 



({jjn{ada(!!J zur Weihnachtsfeier 

**************************** 

Geehrte, hochbetagte Bürgerinnen 
und Bürger von Karlsruhe-Knielin­
gen 

Wenn sich das Jahr seinem Ende entgegen­
neigt, bringt es uns nochmals ein Fest. Ein 
Fest, das mit seinem feierlichen Glanz all die 
vergangenen Tage überstrahlt - das Weih­
nachtsfest. 

Dieses Fest der Liebe, Freude und seeli­
schen Einkehr wollen wir, wie in den verflos­
senen Jahren, gemeinsam feierlich bege­
hen. 

Die Vorstandschaft des Knielinger Bürger­
vereins lädt hierzu alle Bürgerinnen und 
Bürger ab dem 70. Lebensjahr zur 

Weihnachtsfeier 

am Sonntag, 5. Dezember 1982, um 
14.00 Uhr, in die · Turnhalle' ein. 

Wir würden uns freuen, wenn eine recht gro­
ße Anzahl der Bürgerschaft an dieser Feier · 

teilnehmen würde. 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 
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Zinsen und 14°/o extra 

·.durch 
Sprenmit 

Zuschlag 
Ausführliche Beratung 
an unseren Schaltern. 

mit 25 Zweigstellen 
im Stadt- und Landkreis. 
Hauptgeschä.ft: 
Karlsruhe, Am Marktplatz . 

. . . auch in Ihrer nächsten Nähe. 
Zweigstelle: Knielingen, 
Saarlandstraße 79 



Liebe Knielinger Mitbürger! 

Als ich mich in unserer letzten Ausgabe an Sie 
wandte, lag das Straßenfest noch vor uns. Jetzt 
haben wir es schon beinahe vergessen nach 
den Anstrengungen eines sehr heißen Som­
mers. Da es aber unser wichtigstes und schön­
stes Stadtteilereignis war, möchte ich auch 
nach dieser langen Zeit noch einen Rückblick 
tun. 

Wenn auch Straßenfeste in Mode gekommen 
sind, so dürfen wir doch von unserem sagen, 
daß es eines der schönsten ist. Wir schätzen 
uns glücklich, daß wir auf besonders originelle 
Art - nämlich in den Höfen der Unteren und 
Saarlandstraße - dieses Fest begehen kön­
nen. Daß es nicht nur uns Knielingern gefällt, 
durch die festlich geschmückten Straßen zu fla­
nieren, mit Freunden und Bekannten gemütlich 
zusammen zu sitzen und originelle und 
schmackhafte Speisen zu uns zu nehmen, hat 
man an der großen Zahl von auswärtigen Besu­
chern feststellen können. 

Alle Vereine, die am Straßenfest aktiv teilge­
nommen haben, mußten viel Arbeit und Phan­
tasie investieren, um mit ihrem Hof und den an­
gebotenen Speisen auf die Besucher attraktiv 
zu wirken. Den Vereinsvorständen und den vie­
len fleißigen Helfern, die zu Hunderten tätig wa­
ren, möchte ich noch auf diesem Wege sehr 
herzlich Dank sagen. Sicherlich ist die Arbeit 
zeitaufwendig und anstrengend, aber sie macht 
auch Spaß. 

Ein kleines rühriges Gremium nahm die organi­
satorische Arbeit in die Hände, allen voran dies­
mal Gerold Kiefer. 

Petrus meinte es mit uns Knielingern wieder be­
sonders gut. Ein herrliches Wetter lockte zum 
Bummeln sowie zum Verzehr der vielen lecke­
ren Spezialitäten und reichlichen Konsum von 
flüssiger Nahrung! Aus diesern Grunde waren 
denn auch alle Vereine mit dem Ergebnis des 
Straßenfestes sehr zufrieden, obwohl Spiele 
der Fußballweltmeisterschaft gerade an die-

J? 
I 

Sängerhalle 
Knielingen 

\__ 

' 

Karrer+ Grzeschik 

Untere Straße 44 a 
750 0  Karlsruhe 21 
Telefon 0721/558670 

gemütliche Atmosphäre 
kalte Büfetts- auch außer Haus 
Kegelbahnen 
Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
und Festlichkeiten 
bis 500 Personen. 
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sem Wochenende ausgetragen wurden. Ganz 
clevere Vereine hatten mit eigenen Fernsehge­
räten vorgesorgt. 

Das Rote Kreuz - Bereitschaftsgruppe Knie­
lingen - darf ich hier noch lobend erwähnen. 
Sie waren mit vielen Helfern zwei Tage lang 
ununterbrochen im Einsatz, viele kleine und 
zum Glück nicht allzuviel schwierige Unfälle be­
handelnd. 

Einen Schönheitsfehler möchte ich nicht unter­
schlagen. Leider hat die Beschaffung von Toi­
lettenwagen nicht geklappt, wenngleich das 
Organisationskomitee rechtzeitig mit einer Fir­
ma in Verbindung getreten war. Kurz vor dem 
Straßenfest kam die Absage, und zu diesem 
Zeitpunkt gab es keine Möglichkeit mehr, von 
anderer Seite einen Toilettenwagen zu bekom­
men. Das Fehlen der Wagen hatte unangeneh­
me Folgen. Es gab Klagen wegen Geruchsbelä­
stigungen und starker Versehrnutzung in den 
schmalen Seitengassen. Wir haben uns vorge-

nommen, beim nächsten Straßenfest diese un­
schönen Begleitumstände auf jeden Fall zu ver­
meiden. Im nächsten Jahr werden wir wie­
derum auf ein Straßenfest verzichten, um eine 
Erholungspause einzulegen für alle Aktiven 
und die lärmbetroffenen Straßenbewohner. 

Wenn Ihnen unser Fest gut gefallen hat, liebe 
Knielinger Mitbürger, dann sehen wir uns be­
stimmt wieder als Helfer oder gutgelaunte Be­
sucher beim Straßenfest 1984. 

J;, c�.<H/L 
I 

1. Vorsitzende des BVK 

Bekleidungshaus Weis 
Knielingen 
Reinmuthstraße 12 
Telefon 55 00 20 

---- --��-�-. -.-/111ALER-MEISTER �-"'ALSHUT 
Sie sagen uns Ihre 
Wünsche -

6 

� ljlll'l Blenwaldst<aße 47 Ul W Telefon 75 35 41 

Wir beraten Sie 
gerne und führen 
eine fachmänni­
sche Handwerks­
arbeit aus. 

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 
PVC- und Teppichböden sowie Fassaden­
Speicher- und Kellerdeckenwärmedämmung 



Das außergewöhnliche 
Programm 

��::liii 

2 Zylinder · 4-Takt- Motor 
612 ccm · 22 kW/30 PS 
Ein echter 
Mehrfachsparer. 
Der ideale 
Stadtwagen. 

3Zylinder 
4-Takt-Motor 
986 ccm 

38 kW/52 PS 
5-Gang-Getriebe 
und DAIMATIC. 1300 LC - 48 kW/65 PS 

und 1600 LE-
55 kW/75 PS 

Limousinen 
5-Gang-Getriebe 

und außergewöhnliche 
serienmäßige 
Ausstattung. 

Ein PKW der Mittel­
klasse mit hervor­
ragender Eleganz. 

Für Sie bereit zur Probefahrt bei: 

Ihrem Vertragshändler 
Reinhold K U N Z E 
Kraftfahrzeugmeister 

ss [fE�cW station 

Telefon 5 54 94 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Siemensallee 77 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Erfolg im 
kommenden Jahr. 
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Oberrheinische 
Mineralölwerke 
GmbH 
Karlsruhe -' 

OMW ist ein Gemeinschaftsunternehmen der DEUTSCHEN TEXACO AG, derVEBA 
OEL AG und der CONOCO INC. zur Verarbeitung von Mineralöl. Den sich ändern­
den Marktverhältnissen hat sich die Raffinerie seit ihrer Inbetriebnahme im Frühjahr 
1963 durch zwei große Ausbaustufen (1966 und 1978/79) angepaßt. 
Kernstück des zuletzt abgeschlossenen 500-Millionen-DM-Projektes ist die abge­
bildete katalytische Krackanlage. Mit dieser Konversionsanlage, der größten in der 
Bundesrepublik Deutschland, werden aus nicht mehr verlangten Heizölen begehrte 
Treibstoffe erzeugt. 



Herweghstraße 3 · Telefon 55 1 1  09 

Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gutes neu es Jahr. 

Wenn Sie sich so richtig auf ein Steak 
freuen, auf ein großes qualitativ, gutes, 
argentinisch es Steak. Wenn Sie Ihren gu­
ten Freunden ein Steak im Sancho emp­
fehlen, dann gehören Sie sicher zu unse­
ren Stammgästen. 

Damit Sie an den Weihnachtsfeiertagen 
nicht auf I hr Steak verzichten müssen, ha­
ben wir am Samstag, 25. 12., mittags ge­
öffnet; Sonntag, 26. 12., mittags geöffnet; 
Freitag, 31. 12., bis 22.00 Uhr  geöffnet. 
Eine Tischreservation ist immer empfeh­
lenswert. 

Lothar Pötsch, Jean Helfer 
und Personal 

9 
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+ HILDE<äARO + 
BRAUKMANN 

Kräuter-Kosmetik 
Ideale Hautpflege 
zum idealen _Preis 

Xosmetik- uniJ 
r; upp(lege-C'raxis 
URSULA SCHORPP 
Fachkosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Neufeldstr. 12 

Telefo11 55 78 64 

Wir führen: 
Hildegard Braukmann Kräuter-Kosmetik 
Bicidi 
Dr. R. A. Eckstein, Biokosmetik 

7501 Marxzell 3, Telefon 07248 /54 59 

Neue Öffnungszeiten in gröBerer modernerer P�axis 
Montag-Freitag 9.00-12.00 Uhr u. 13.00-18.00 Uhr 

Kosmetik: Vollbehandlung: 

Reinigung, Peeling, Augenbrauenkorrektur, Massage, 
Trocken - ,  Fett-Packungen, Dekorative DM 28,-

Kurzbehandlung: 

Spezialbehandlungen und Kuren: 
Akne, Ampullen, Jontophorese, Muskelkontraktionen. ( Cellulite) 

Für Ihre persönliche Pflege: Kostenlose Beratung und Hautdiagnose. 

Medizinische Fußpflege: 
Erstbehandlung, Hühneraugen entfernen (je nach Aufwand) 

Braun in unserem Sonnenstudio 
Elfer-Karte = DM 90,-

I Schenken Sie einen Behandlungsschein zu Ostern, Geburtstag, 
Namenstag oder zum Weihnachtsfest. 
Sie bereiten dadurch nur Freude. 



Durch einen Besuch unserer Ausstellung 
können Sie bares Geld sparen! 

Der Küchenspezial ist bietet an: 

Küchenblock 270 cm 
breit ; kompl. m it Einbau­
geräten netto 

nur 2398,­
ohne Einbaugeräte netto 

nur 969,­
inclusiv Lieferung und 
Montage (969,-) 

Weitere enorm günstige 
Einbauküchenprogram­
me (auch im Echtholzbe­
reich ) m it verschiedenen 
Markenelektrogeräten 
stehen I h nen zur Wahl! 

11  
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Einkehr nach einem Spaziergang - im gemütlichen 

Kalte und warme Küche 

Familienfeiern 
Betriebsfeste Im Ausschank: 
Tagungen Moninger Biere 

beim Verkehrsübungsplatz 
am Willichgraben 
Telefon 59 26 17 

Schützenvereinigung Knielingen 

Gll POKALE · EHRENPREISE · URKUNDEN 
L!J I Wandbilder-

� l Beschilderungen 

Fredi Bechfel Gummi-,Stahi-,Messing-Stempel 

Gravierungen aller Art 
Graveurmeister/Graphik -Design 

I L- � Folien-Top-Druck Karlsruhe-Daxlanden - Federbachstraße 1 0 ........_ 
TeL 575413 

Kreuz-Apotheke 
Hildegard Fichter 

Allopathie und Homöopathie 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 73 
Telefon 55 15 42 

Achtung! 
Polstermöbel · Stilmöbel 
Aufarbeiten und Neubeziehen aus Meisterhand wird für beste und einwandfreie Arbeit 
garantiert 
Große Auswahl in Stil- und Möbelstoffen - .Gardinen und Teppichböden - Raumgestal­
tung. 

Herbert Hock, Karlsruhe 
Degenfeldstraße 8, Telefon 69 38 17 
Karlsruhe-Knielingen, Triftstraße 12 
Telefon 55 24 40 



• 
OMNIUM Handel 

Zweigniederlassung der van Ommeren Deutschland GmbH ~ 
7500 Karlsruhe 41 
Wac h hausstraße 5c 
Telefon (0721) 40 40 83 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Annahmesteile: für Kniel ingen 

GÜNTHE RSCHR OTH 
Karlsruhe 21 ,  Saarlandstraße 70 
Telefon (0721 ) 55 83 74 

13 
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Ihr ZentRa-Fachgeschäft für: 
Quartz Damen- und Herren- Arbmbanduhren 

Preiswerten Gold- und Silberschmuck 
Große Auswahl an Bril lantringen 

Hochwertige Silber- Bestecke und Cromargan 
Viele Geschenk-Ideen bei Küchenuhren, Wohnraumuhren, 

Wecker, Leuchter, Schalen, Vasen usw. 

ft « 

Unsere Zinnteller in verschiedenen Größen, mit 
Knielinger Motiv 

alles in großer Auswahl - aus Ihrem 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 
Auf Ihren Besuch freut sich immer 
Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker 

Uhren l'ieller 
Knielingen, Telefon 55 30 46 

Service-Station für Quartz-Uhren 
Batterie-Wechsel L!nd Reparatur 

Auch an den 4 Samstagen vor Weihnachten bis 1 8.00 Uhr geöffnet. 
Allen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes glückliches neues Jahr 1983 



Knielingen aktuell 

1. Die Hardt- Realschule, die von vielen Knie­
linger Kindern besucht wird, heißt ab 
Schuljahr 1982/83 Rennbuckei- Realschu­
le. Dies beschloß auf dem Wege der Offen­
lage der Karlsruher Gemeinderat, nach­
dem die Realschule von der Hardt- zur 
Rennbuckelschule verlagert wird. Die Um­
benennung wurde auch notwendig, damit 
keine Mißverständnisse mit der auf dem 
Areal verbleibenden Hardt-Grund- und 
Hauptschule entstehen. 

2. Die Knielinger Grundschule in der Eggen­
steiner Straße bekommt jetzt endlich die 
lange beantragten Spielgeräte auf ihren 
Pausenhof. Vor einigen Wochen wurde mit 
Herrn Rektor Speer und Stadträtin Kaiser 
Übereinstimmung mit Herrn Jeuter vom 
städtischen Gartenbauamt erzielt, wie der 
Pausenhof gestaltet werden soll. Unter den 
großen Kastanien wird der Asphalt aufge­
rissen und ein Pflanzstreifen angelegt, da­
mit die Bäume wieder besser gedeihen 
können. Zwischen diesen Bäumen soll 
eine Sitzgruppe entstehen. An der Mauer­
seite zum Nachbargrundstück werden 
eine Maltafel und eine Kletterwand aufge­
stellt. Auf derselben Seite zur Schule hin 
wird ein Streifen elastischer Kunststoffbo­
den eingesetzt, um darauf weitere Spielge­
räte, z. B. eine Wippe zu stellen. Nahe der 
Schule wird ein weiterer Baum gepflanzt 
werden, damit dieser kahle Platz etwas 
verschönt wird. Vor dem alten Schülerhort 
sind eine zusammenhängende Sitzgruppe 
mit Schachspiel und weitere Bänke an der 
Hauswand vorgesehen. Die von den 

Schulkindern auf dem Hof aufgemalten 
Spiele sollen erhaltt3n bleiben und nachge­
malt werden. 

Dies alles geschieht zum Nutzen der 
Schulkinder, aber auch, damit sich andere 
Kinder während des Nachmittags und in 
den Ferien dort aufhalten und wohlfühlen 

. können. Es ist mit dem Angebot der Sitz­
gelegenheiten und des Schachspiels 
selbstverständlich auch an die Besucher 
der Begegnungsstätte gedacht worden. 

3. Die Bewohner der ltzsteinstraße haben in 
der Sommerzeit ein eigenes Straßenfest 
durchgeführt. Auch Vorstandsmitglieder 
des Bürgervereins waren dazu eingeladen. 
Sinn  dieses Festes war es, Kontakt mit den 
Nachbarn aufzunehmen und für eine 
Spielstraße zu werben. Es kam eine Unter­
schriftenliste zusammen, in der weit mehr 
als die Hälfte der Straßenbewohner unter­
zeichneten. Die Vorsitzende des Bürger­
vereins wurde beauftragt, diese Liste mit 
Anschreiben und Entwürfen für eine Spiel­
straße an den Bürgermeister Sack. weiter­
zuleiten. Der Bürgerverein nimmt diese 
konstruktive Anregung auf und .hofft auf ei­
nen positiven Erfolg. 

4. Beim Blumenschmuck- und Hinterhof­
wettbewerb haben sich sehr viele Knielin­
ger Bürger beteiligt. Beim letzten lagen wir 
sogar an vorderer Stelle. Etliche Bürger 
unseres Stadtteils haben schon beachtli­
che Preise errungen, bis hin zur Goldme­
daille. Der Bürgerverein würde sich freuen, 
wenn unser Stadtteil auch im nächsten 
Jahr eine rege Beteiligung zu verzeichnen 
hätte. 

5. Am 13. November 1982 sind alle Knielinger 
Bürgervereinsmitglieder zu einer Besichti­
gung des Klärwerkes eingeladen. Mächti-

Fahrschule Dieter Reppner 
Schulstr. Ba, Telefon 51 98 08, 7500 Karlsruhe-Knielingen 

• Auskunft, Anmeldung und theor. Unterricht 
• Montag und Donnerstag ab 19.00 Uhr 
• Schulfahrzeuge: 
• BMW Automatie, Golf- Diesel, Honda 200 (mit Funk) 
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6. 

ge Geruchswolken verpesteten in den zu­
rückliegenden Wochen unsere Luft. Grund 
dafür war der Aus- und Umbau des Klär­
werkes, über den Sie Genaueres in einem 
anderen Artikel lesen können. Die Ge­
ruchsgeschädigten hoffen sehr, daß sich 
der Einsatz der vielen Millionen lohnt und 
keine Klagen mehr nötig sind. 

Gegen den Planungsvorschlag der Stadt­
verwaltung, eine Inertdeponie (Schutt- und 
Abbruchmaterial) im Gewann Willich an­
zulegen, hat der Bürgerverein stärksten 
Protest eingelegt. DieSPD-Fraktion unter- -
nahm sogar eine Besichtigung, um sich 
über den Standort ein Bild zu machen. Sie 
ist ebenfalls zu der Meinung gekommen, 
daß dies Gebiet als ökologisches Schutz­
gebiet für die Tierwelt betrachtet werden 
muß. in der Zwischenzeit hat sich auch die 
CDU mit ihrem Umweltexperten Dr. Vogt 
zu Wort gemeldet und diesen Standort 
auch entschieden abgelehnt. Knielingen 
hat somit gute Aussichten, nicht erneut als 
Schuttplatz von Karlsruhe mißbraucht zu 
werden. 

Otto Hofferberth, wohnh. Ernst-Würten­
bergerstraße 9 
Adolf Hopp, wohnh. Saarlandstraße 3a 
Luise Höferlin, wohnh. Herweghstraße 1 a 
Eise Rohde, wohnh. Neufeldstraße 28 

8. Die Novemberausgabe des •Knielinger• ist 
zur Verteilung gelangt. Sollten Sie durch 
gewisse Umstände (Fehlen eines Briefka­
stens, unbeschrifteter Briefkasten, nicht 
angeketteter Hund) nicht in den Besitz ei­
nes •Knielinger• gekommen sein, so kön­
i1en Sie diese Novemberausgabe bei Willi 
Sänger, Heckerstraße 7a oder bei Hars 
Kurtz, Saarlandstraße 60 abholen. 

Karosseriebau 
Spritzlackierungen 

Robert Vetter 
Karosseriebaumeister 

7. Der Vorstand des BVK gratuliert nachste­
hend aufgeführten Personen zum ihrem 
90. Geburtstag. 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 31 
Telefon 55 32 38 
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(Vorm. Erich Frei) 
Heckerstraße 3 8 
Karlsruhe-Knielingen 
Telefon (0721) 55 24 92 
Privat: (07255) 51 19 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Durch eigene H erstellung in unserem Betrieb sind wir in der Lage, jedem 
Wunsche gerecht  zu werden. 



Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze, 
Grabanlagen und Grabpflege 

------------·············-----------

B l u me n ­
Mu nz 

7500 Karlsruhe- Knielingen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon 55 04 54 

Gasthaus >Blume< 
Untere Straße 27 · Telefon 59 07 42 

Bekannt für gute Speisen und gepflegte Getränke. 
Dienstags Ruhetag 

Montag bis Freitag Tagesessen 6,50 DM 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Wirtin - Gina 
sowie Hilde und Andrea. 

M A S S A G E - P R AXI S 

Bärbel Feldbaum 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 1 
Telefon 55 15 45 

Massagen 
Bindegewebsmassagen 
Heißluft - Fango 
Unterwassermassage 
Bewegungsübungen 
Extensionsbehandlung 
Eispackung 
Elektro-Therapie 

"!Jietet fJJiall 
7500 Karlsruhe 21 
Saarlandstraße 76 
Telefon (0721) 55 17 09 
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Klärwerksumbau in kritischer Phase 
- Geruchsbelästigung bis Oktober 
beendet 

Vor einigen Wochen traten in der Umgebung 
des Karlsruher Klärwerkes wieder vermehrt 
Geruchsbelästigungen auf. Wie der Leiter der 
HauptabtElilung Stadtentwässerung, Dr. lng. 
Lothar Müller dazu mitteilte, hängen diese Ge­
ruchsemissionen mit den Umbauarbeiten zu­
sammen. Bekanntlich wird das Karlsruher Klär­
werk seit 1981 mit einem Gesamtaufwand von 
rund 60 Millionen DM umgebaut und erweitert. 

Die Maßnahmen dienen in erster Linie der Be­
seitigung der Geruchsemissionen. Die Umbau­
arbeiten zwangen dazu, einen Teil der Bele­
bungsbecken, die sonst mit Planen abgedeckt 
sind, zeitweise zu öffnen. Da auch der Fettfang 
abgeschaltet werden mußte, kam es in den 
Nachklärbecken zu übermäßiger Schwimm­
schlammbildung und damit ebenfalls zu erhöh­
ter Geruchsentwicklung. Nach dem Stand der 
Bauarbeiten ist damit zu rechnen, daß der Fett­
fang zusammen mit dem ersten Teil der Sauar­
stoffbegasung der Belebungsbecken Anfang 
Oktober wieder in Betrieb geht und damit die 
Geruchsemissionen beseitigt sind. 

Kohlen-Boes 
Brennmaterial · Heizöltanks 
Holzkohlen · Propangas 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Rheinmuthstraße 9 
Teletori 55 17 52 und 59 42 56 

{Rudi j(.iefer 
DAMEN- + 
HERRENSALON 

fachmännische Bedienung 

7500 Karlsruhe-West 
Neufeldstraße 6 
Telefon (0721) 59 26 37 

Für die kalte Jahreszeit 
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finden Sie bei uns aktuelle 

Damen- und Herrenmoden 
Bekleidungshaus Weis 

Reinmuthstraße 12, Knielingen, .55 00 20 
Schauen Sie unverbindlich herein + probieren Siel 

Clubhaus VfB 05 Knielingen 
Am Rheinberg, Telefon 55 1 8  01 

• Treffpunkt der Fußballer und Fans 
• der Kegler 
• Räumlichkeiten bis 200 Personen 
• für Hochzeiten 
• für Konfirmation und Kommunion 

• für Klassentreffen 
• sowie für Festlichkeiten aller Art 
• Gepflegte Speisen und Getränke 
• Großer Parkplatz 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie S T E P U S I N 
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ESSO und Karlsruhe- seit über 20 Jahren leben wir zusammen. Heute 
sind mehr als 400 Mitarbeiter in unserer Raffinerie beschäftigt. 

Von den bisherigen Investitionen- insgesamt 580 Millionen DM- haben 
wir 20 % für Sicherheit und Umweltschutz ausgegeben. Denn wir wollen 
auch weiterhin gute Nachbarn bleiben. 

9 
ESSO Raffinerie 

Karlsruhe 
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Raumbagger buddeln im Gewerbege­
biet >Husarenlagerc 

Raumbagger sind zur Zeit im neuen Gewerbe­
gebiet >Husaren Iager' bei Knielingen im Einsatz. 
Sie schieben den Mutterboden beiseite und be­
reiten das 280 000 Quadratmeter große Gelän­
de für den bevorstehenden Bau von Kanalisa­
tion und Straßen vor. Die Erschließungsmaß­
nahmen, sie kosten rund 667 000 DM, wurden 
dieser Tage vom Gemeinderat im Offenlage­
verfahren bewilligt. 

Verkehrsmäßig erschlossen wird das neue Ge­
werbegebiet in West- Ost- Richtung ( zwischen 
der Ferdinand-Keller-Straße und der B 36) 
durch den Bau der Annweiler Straße und in 
Nord-Süd- Richtung durch die Verbindungs­
straße >Im Gräfeneich' - >Husarenlager<. Wei­
ter sind eine Watt- und eine Eugen-Geiger­
Straße vorgesehen. Zur Erschließung müssen 
unter anderem 7900 Kubikmeter Erde bewegt, 
600 Meter Sinkkastenleitungen verlegt, 14 500 
Quadratmeter Mineralbeton eingebaut und 
ebenso viel Bitumen- Tragschicht hergestellt 
werden. Hinzu kommt das Herstellen von 
8500 Quadratmeter Asphaltbeton-Deck­
schicht. 

Die Erschließungsmaßnahmen werden jetzt zü­
gig vorangetrieben. Während sich eine Kfz- Re­
paraturwerkstätte bereits angesiedelt hat, be­
ginnt eine namhafte Karlsruher Druckerei, die 
ihren Betrieb aus dem Stadtzentrum hierher 
verlagert, in wenigen Tagen mit ihrem Neubau. 

• 

Drogerie- Lebensmittel- Weine 
Obst - Spirituosen - Süßwaren 

••••• 

E P P  
l nh. Heinz Daum 

7500 Karlsruhe-Knielingen, 
Saarlandstr. 80 

Telefon 55 75 05 

Bei unserer Aktion 
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Wo brennt eine 
Straßenlampe nicht? 
haben uns in diesem Jahr wieder viele Kunden unterstützt. Auf­
grund Ihrer Mitarbeit konnten wir die aufgetretenen Störungen 
und Schäden im weitverzweigten Netz der Straßenbeleuchtung 
in den meisten Fällen schnell wieder beheben. 

Für die wertvolle Hilfe danken wir allen Beteiligten und wün­
schen Ihnen viel Erfolg bei der diesjährigen Gewinnverlosung. 

Wir bitten weiterhin um Aufmerksamkeit und danken im voraus 
für die Mithilfe. 

Wenn eine Straßenlampe nicht brennt, benachrichtigen Sie 
bitte unsere 

Abl Straßenbeleuchtung, Telefon-Durchwahl 59 66 53 99 
Nach DienstschJuß 5 96 61 

r4, STADTWERKE 
- KARLSRUHE 
... stets mit Ihnen verbunden 



Die Vereine berichten-------'-----------------

Hohner Harmonika- Club 1 934 
Knielingen 

Liebe Knielinger, liebe Harmonikafreunde, 
das Jahr 1982 neigt sich dem Ende zu. Ein neu­
es Jahr, von dem wir noch nicht wissen was es 
uns bringt, steht uns bevor. 

Allen, die uns dieses Jahr wieder unterstützt ha­
ben, sei herzlich gedankt. 

Das Jahr 1982 war für unseren Verein ein Jahr 
des Existenzkampfes. Durch Krankheit, insbe­
sondere durch die Krankheit unseres Dirigen­
ten, Herrn Willi Wien, wurden wir vor eine bei­
nahe unlösbare Aufgabe gestellt. Leider mußte 
er nun doch ausscheiden, da er erblindet ist. 
Wir - und ich denke auch die Einwohner von 
Knielingen - wünschen ihm für die Zukunft al­
les Gute und danken ihm für seine uneigennüt­
zige Tätigkeit in unserem Club. 

Zum Glück ist es uns gelungen, einen netten, 
jungen Musiklehrer als Dirigent zu engagieren, 
der sicher das Orchester gut weiterleiten wird. 

Ebenso haben wir für den Unterricht der Ju­
gend eine hübsche, junge Dame verpflichtet, 
die bereits schon von der Jugend begeistert 
aufgenommen wurde. Jeden Donnerstag, ab 
16.00 Uhr, erteilt sie im Begegnungszentrum 
des Bürgervereins, Eggensteiner Straße 1, Un­
terricht im AkkordeonspieL Wir würden uns 
freuen, wenn recht viele Jugendliche und auch 
Erwachsene zum Unterricht kämen. 

Auf unsere Weihnachtsfeier am Sonntag, 
19. Dezember 1982, 15.00 Uhr, im evangeli­
schen Gemeindezentrum, Struvestraße, ma­
chen wir aufmerksam. Alle sind recht herzlich 
eingeladen. 

Den Einwohnern von Knielingen wünschen wir 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes, 
friedliches Jahr 1983. 

Euer Harmonika-Club 1934 Knielingen 

R. Hauck 

Textil 
Nopper 

• : Aktuelle und zeitnahe Moden 

: ernster Markenherstel ler bringt 

: Ihnen in al len Größen 
• 
• 

I Textii-Nopper 
• Saarlandstraße 79 
I 7500 Karlsruhe 21 

Hans Pfirmann 
Kraftfahr�eugmeister 

Kraftfahrzeugreparaturen · Reifendienst 
.......................................................................... 

Karlsruhe, Saarlandstraße 195 
Telefon 55 29 44 
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Bürgerverein Knielingen 

•Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah.• 

Unter diesem Motto stand der diesjährige Aus­
flug des Bürgervereins. Diesmal galt es die 
Herrlichkeiten und Schönheiten des nördlichen 
Schwarzwaldes, ja, die nähere Heimat kennen­
zulernen. 

Auf Samstag, 25. September 1982, hatte der 
Bürgerverein zur Ausflugs-Busfahrt eingela­
den. Lange vor der Abfahrtszeit hatten sich vie­
le Ausflügler am Startplatz eingefunden, die 
dann trotz des trüben und regnerischen Wet­
ters erwartungsvoll und frohgestimmt den Bus 
bestiegen. 

Der Bus brachte uns zunächst aus Knielingen 
hinaus und zwar über Durmersheim, Bietig­
heim nach Rastatt zum Schloß. Im Rastatter 
Schloß ist das Wehrgeschichtliche Museum un­
tergebracht, wo Uniformen, Waffen, Fahnen, 
Orden, Bilddokumente u. a., vom Mittelalter bis 
zum 2. Weltkrieg besichtigt werden konnten, 
was für viele Besucher sehr interessant und 
aufschlußreich war. 

Nach dieser Besichtigung gings in rascher 
Fahrt über Baden-Oos, Achern, Appenweier 
nach dem Weinort •Nesselried•. Während der 
Fahrt und auch den ganzen Tag über bescherte 
uns Petrus mit einem strahlenden Sonnen­
schein, was die allgemeine Stimmung sichtlich 
anhob. 

Hinzu kamen noch die humoristischen Sprach­
und Gesangsvorträge von unserem Wilhelm 

König, der die Lachmuskeln aller Businsassen 
während der Fahrt nur so strapazierte. 

Gegen 12.30 Uhr, in Nesselried eingetroffen, 
wurde in dem schönen und geräumigen Gast­
haus •Krone• ein ausgiebiges Mittagsmahl ein­
genommen. Alle waren vollauf zufrieden und 

man konnte immer wieder hören, daß das Dar­
gebotene weder in Qualität noch Quantität 
kaum zu überbieten sei. 

Hierfür sei an dieser Stelle dem Inhaber des 
Gasthauses ·Krone•, Herr Franz Müller, noch--
mals gedankt. 

Nachdem man für das leibliche Wohl viel Gutes -
getan hatte, ging die Fahrt weiter über Ober­
kirch, Oppenau hinauf zu den Allerheiligen­

Wasserfällen. Hier konnte der Aufenthalt ca. 
2 Stunden nach eigenem Ermessen gestaltet 
werden. Einige besichtigten die Wasserfälle, 
gingen an dem Wildwasser entlang, während 
andere es vorzogen, im dortigen Restaurant 
einige Viertele zu schlotzen und eine gute Zi­
garre zu rauchen. 

Am zeitigen Nachmittag gings dann weiter über 
Seebach, Waldulm in die dortige Gaststätte 
·Schwarzwälder Hof•, wo wir erwartet wurden 
und wo auch der Abschluß unserer Fahrt statt­
fand. 

Nach der Einnahme eines zünftiges Vespers 
und einigen Viertele •Waldulmer Roter• wurde 
die Stimmung spontan angeregt. 

Ein Musiker spielte zum Tanz auf und das Tanz­
bein wurde fast pausenlos von jung und alt ge­
schwungen. Die Zeit verrann im Fluge und nie­
mand dachte ans heimgehen. Doch immer 
wenn's am schönsten ist, sollte man aufhören, 
sagt ein altes Sprichwort und so haben wir's 
auch getan. 

Um 22.00 Uhr waren wir wieder glücklich in 
Knielingen gelandet und man war sich einig, 
wieder einmal einen schönen Tag mit dem Bür­
gerverein erlebt zu haben, den man lange in 
Erinnerung haben wird. 

W. Sänger 

HIFI · VIDEO · TV · MEISTERBETRIEB 
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Verkauf: Bärenweg 35 · Werkstatt: Kirchfeldstraße 72 
7500 Karlsruhe-Neureut · Telefon 70 57 18 



Reichsbund der Kriegsopfer, Behin­
derten, Sozialrentner und Hinterblie­
benen E.V., 
Ortsgruppe Kniel ingen 

Wie auch in den vergangenen Jahren konnten 
wir wieder auf eine erfolgreiche Vereinstätigkeit 
bei Versammlungen und Veranstaltungen zu­
rückblicken. 

Insbesondere fand unser diesjähriger Ausflug 
bei herrlichem Wetter einen sehr großen An­
klang. ln der Gedenkstätte des großen deut­
schen Soldatenfriedhofes in Niederbronn wur­
de ein Kranz niedergelegt. Anschließend wurde · 

das Karlsruher Jugendzentrum Baerenthal be­
sucht. Nach dem sehr reichlichen und 
schmackhaften Mittagessen fand eine Führung 
statt. Dieser Tag wird in aller Erinnerung blei­
ben. 

Bei den Versammlungen konnte eine steigende 
anwesende Mitgliederzahl festgestellt werden. 
Dank der Spenden konnten den Behinderten 
und Witwen einige gemütliche Stunden bereitet 
werden. Hierfür sei allen die hierzu mitgeholfen 
haben recht herzlichen Dank gesagt. 

Dennoch sind unsere Augen auf die momenta­
ne Wirtschafts- und Sozialpolitik gerichtet. Die 
Mitglieder des Reichsbundes haben bisher an 
vielen Großkundgebungen gegen die soziale 
Demontage teilgenommen, die mit den Spar­
beschlüssen der früheren sozialliberalen Koali­
tion in die Wege geleitet wurde und von denen 
sich die CDU/CSU bisher nur punktureil aber 
nicht grundsätzlich distanziert hat. 
Wir müssen daher auch wie in den letzten Jah­
ren unsere ganze Entschlossenheit für die Er­
haltung des bisher Erreichten zur Verfügung 
stellen. 

Zum Jahresende möchte ich allen Mitgliedern, 
Funktionären und vor allem der Knielinger Ge­
schäftswelt für die gute Zusammenarbeit, Mit­
hilfe und Unterstützung herzlich danken. 
Gleichzeitig wünsche ich allen ein geruhsames 

Weihnachtsfest, Gesundheit und ein erfolgrei­
ches Jahr 1983. 

Kurtz, Vorstand 

UMZÜGE 
Möbel -, Fl üge l- u n d  

Klaviertranspo rte - Lag e r u ngen 

ROLF MAYER 
7500 K A R L S R U H E 2 1  

Östl iche Rhei n b rückenstraße 31 
Telefon 59 23 12 
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Schützenvereinigung Knielingen 1 925 E.V. 

Georg Ruf wurde zum Ehrenmitglied des 
Sportschützenkreises Karlsruhe ernannt 

An läßlich des diesjährigen Kreisschützenballes 
wurde unser langjähriger 1. Vorsitzender Ge­
org Ruf, Ehrenmitglied des Sportschützenkrei­
ses. Damit wurden nochmals seine Verdienste 
hervorgehoben und sein Engagement für die 
Schützensache gewürdigt. Auf diesem Wege 
nochmals unsere herzlichsten Glückwünsche 
zu dieser ganz besonderen Ehrung. 
Beim 23. Knielinger Vereins- und Pokalschie­
ßen wurde Bernd Schönlaub neuer Knielinger 
Bürgerschützenkönig. Als erster und zweiter 
Ritter plazierten sich Erik Brendelberger und 
Herbert Eck. Die Mannschaft des Kleingarten­
vereins ·Am Kastanienbaum' setzte sich an die 
Spitze von 52 Mannschaften und sicherte sich 
damit den begehrten Wanderpokal. Als bestes 
Jugendteam des Turniers nahm die Jugend 
des Musikvereins Knielingen ebenfalls einen 
Pokal aus den Händen des 1. Vorsitzenden der 

Schützenvereinigung Knielingen, Hermann 
Kiefer, entgegen. Weitere erste Plätze in ihrer 
Klasse belegten der Damenstammtisch der 

Svgg. Knielingen sowie Elke König und Karl 
Wetzka. Den ersten Preis des Preisschießens, 
einen wertvollen HiFi-Stereo- Turm, sicherte 
sich Franz Stock, als Bester von über 200 
• Nichtschützen<. 

Wie in jedem Jahr war die Königsehrung wieder 
das Hauptereignis bei der Knielinger Schützen­
familie. Neuer Knielinger Schützenkönig wurde 
Thomas Andreas, knapp gefolgt von Daniel Do­
sedal und Uwe Gros als erster und zweiter Rit­
ter. Jugendschützenkönig wurde Thomas Hart-

. 
mann. Auf den Plätzen zwei und drei folgen 
Frank Rink und Markus Fischer. Den Damen­
pokal erkämpfte sich Manuela Ruf, den Bogen­
pokal darf Hermann Kern ein Jahr sein Eigen 
nennen. Weitere Pokalsieger sind Klaus Arndt, 
Uwe Schnürer, Dieter Pfaff und Kari-Heinz 
Stoll. Allen Gewinnern nochmals unseren herz­
lichen Glückwunsch. 
Sollten Sie, liebe Knielinger Mitbürger, Interes­
se für den Schießsport gefunden haben, schau­
en Sie doch einmal bei uns rein. Wir sind gerne 
bereit, Ihnen alles vorzuführen. 

Thomas Andreas, Geschäftsführer 

Gasthaus >Zum Löwen< 
lnh. Farn. W. Berger 
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7500 Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstraße 35, Telefon 55 82 94 

Durchgehend warme gut bürgerliche Küche bis 23.00 Uhr. 
Tagesessen Montag bis Freitag. 
Mittwoch Ruhetag 
Gepfle.gte Getränke, ausgesuchte Weine, Pils vom Faß, Eichbaum Biere. 
Saal fur klemere Festlichkeiten für ca. 20 Personen. 
Frohe Weihnachten und viel Erfolg im neuen Jahr wünscht Farn. Berger. 

Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an das 
Bestattungsinstitut Ihrer Nachbarschaft 

PAUL VOGEL Nachf. 

Telefon 7 1 2  30 

7500 Karlsruhe .. Straßburger Straße I Ecke Bonner Straße 

Wir kommen jederzeit zur Aufnahme ins Tn:iuerhaus, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Särge in allen Preislagen, Überführungen von und nach auswärts. 
Erledigung aller Behördengänge, Versicherungen etc. 



Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 1 07 

•Intensität auch in der Aufzucht<. So lautete das 
Motto für den Kaninchen- und Geflügelzucht­
verein am 24./25. Juli dieses Jahres. Die Knie­
linger Kaninchen- und Geflügelzüchter zeigten 
an diesem Wochenende in ihrer Zuchtanlage 
im Kurzheckweg eine leistungsstarke Jungtier­
schau, die den honen Stand des Kleintierzucht­
vereins einmal mehr unter Beweis stellten. 
Rund 150 Jungtiere aller Rassen und Gattun­
gen waren ausgestellt, auch als ein Zeichen der 
intensiven Aufzucht des Vereins. Es war eine 
gelungene Schau mit bestem Tiermaterial, da� 
den Ausstellern gute Hoffnungen für Wettbe­
werbe auf Landesebene gibt. Bei dieser Aus­
stellung war zu sehen, daß sich die Züchter 
selbst immer neue Aufgaben stellen und damit 
neue Erkenntnisse vermitteln. Die guten Ergeb­
nisse aber zeigten wieder den Stand der züch­
terischen Vereinsarbeit Auch viele Interessen­
ten der Nachbargemeinden kamen nach Knie­
lingen und zollten höchstes Lob. Aus der Viel­
zahl der Rassen, die alle mit Anerkennung und 
guten Benotungen bewertet wurden, war die in­
tensive Breitenarbeit zu erkennen, die in der 
reizvoll gelegenen Zuchtanlage betrieben wer­
den kann. Für manchen Züchter ist es ein ab-

wechslungsreiches Hobby nach Feierabend 
und StreB sich mit solch einem lebendigen 
Hobby zu beschäftigen. 
Die Züchter des Kaninchen- und Geflügelzucht­
vereins konnten darüber hinaus auch dieses 
Jahr wieder auf der Badischen Landesgeflügel­
schau am 9. und 10. Oktober 1982 in der Ost­
stadthalle in Karlsruhe erfolgreich ihre Tiere 
zur Schau stellen. Desweiteren wurde mit ei­
nem Siegerpreis der Züchter Bolz Eugen mit 
seiner Rasse Bantarn blau ausgezeichnet. Ei­
nen weiteren Staats-Ehrenpreis errang der 
Züchter lllig Hans mit der Rasse Rhodeländer. 
Eine besondere Anerkennung all unseren Mit­
gliedern und Gönnern, die in irgendeiner Form 
zu diesem großartigen Erfolg beigetragen ha­
ben. 
Auch für das kommende Zuchtjahr 1983 hat 
sich der Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 
107 einiges vorgenommen, angefangen mit der· 

Kaninchen-Ausstellung im Vereinsheim bei der 
Zuchtanlage am 22. und 23. Januar. 
Für die bevorstehenden Feiertage wünschen 
wir allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
des Vereins alles Gute, verbunden mit einem 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

J. B. 

H- S u "o 
s c H p 

Saarlandstraße 74, Telefon 55 35 23 
Filiale: Daxlanden, Federbachstr. 15, Tel. 57 62 15 

lnh. Helmut Waidmann 
Qualitätsschuhe direkt aus der deutschen Schuhmetropole Pirmasens/Pfalz. 

Preiswerte und große Auswahl für die ganze Familie 

F A H R S C H U L E  Knielingen, Saarlandstr. 67 
Karlsruhe, Goethestr. 1 

Telefon 84 14 03 

Fahrlehrer und Kraftfahrzeug-Meister 
Ausbildung: LKW, Bus, PKW, Krad 

Unterricht: Montag und Donnerstag von 19-21 Uhr 
Unterricht: Di_enstag und Mittwoch von 19 - 21 Uhr 
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Verein der Vogelfreunde Knielingen 

Der Verein für Vogelfreunde Knielingen veran­
staltet wie jedes Jahr im November seine Aus­
stellung in der Turnhalle. 

Der Verein möchte sich auf diesem Wege auch 
sehr herzlich für den zahlreichen Besuch beim 
diesjährigen Straßenfest bedanken. 

Der Erlös ist wie immer für die Winterfütterung 
bestimmt. 

Der Vorstand 

Wir bitten alle Bürger herzlich, uns in dieser Ar­
beit zu unterstützen. Füttern auch Sie die Vögel 
über die Wintermonate, hängen auch Sie im 
zeitigen Frühjahr Nistkästen auf und helfen so 
mit, fehlende Brutmöglichkeiten zu schaffen. 
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\15 - Qualitäts- und Prädikatsweine-

Maikammer, Südliche Weinstraße 
Bahnhofstraße 18 

Verkaufsstelle: 

Wolfgang Marschall 
Annweiler Straße 6, Telefon 59 13 14 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Speisegaststätte 
>R 0 SE< 

Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstr. 29 • Telefon 55 25 82 
lnh.: Dieter und Evi Hildenbrand 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

� Ganz besonders weisen wir auf unsere Balkanspezialitäten hin. 

� Täglich preiswerter Mittagstisch .. 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Erfolg im 
kommenden Jahr. 



Turnverein Knielingen 

Der Turnverein Knielingen kann für das Jahr 
1982 aus allen Abteilungen einen stetigen Auf­
wärtstrend melden. Angefangen von den Klein­
sten ab 3 Jahren bis hin zu den Senioren mit 75 
Lenzen bewegt sich alles in unseren Hallen zu 
ihrer und unserer Freude und nicht zuletzt zur 
eigenen Gesunderhaltung. Von gut geschulten 
Übungsleitern und Trainern betreut findetjeder 
eine sportliche Betätigung in unseren Reihen, 
ob er Freizeitsport betreiben will, Handball-, 
Tischtennis-, Tennisspieler ist, • Jedermanns­
turner• oder aber sich in der Seniorengymna­
stik bis ins hohe Alter fit halten möchte. ln allen 
Sparten ist bei reger Nachfrage ein gutes Ange­
bot. 

Aus der Sicht der Turner ist für das vergangene 
Jahr besonders hervorzuheben das von uns 
ausgerichtete Gaukindertreffen des Karlsruher 
Turngaues, das uns nicht weniger als 9 erste 
Plätze neben 4 Zweiten und 3 Dritten und weite­
re gute Plazierungen einbrachte. Ein Erfolg der 
• Heimmannschaft·? Mitnichten, ein Erfolg der 
Trainer und Übungsleiter und der mit Eifer trai­
nierenden Schüler und Schülerinnen. 

Sehr gute Ergebnisse meldet auch die inzwi­
schen stark angewachsene Tischtennisabtei­
lung. Die Schülerinnen wurden in den Spielen 
um den Kreispokal Zweiter, während sich die 
männliche Jugend den Staffelsieg erspielte. 

Ebenso konnte die Leitung der Handballabtei­
lung mit dem Erreichten zufrieden sein. Die 
Frauenmannschaft, die im ersten Jahr in der 
Badischen Oberliga spielte, schaffte den Klas­
senerhalt Gerade im Frauenhandball war ein 
enormer Zugang zu verzeichnen, was auch zur 
Gründung einer Frauen-1 b-Mannschaft führte, 
die auf Anhieb den 2. Platz belegte. Sehr 
schwer hatte es die 1. Männermannschaft bei 
einer breiten Leistungsstärke. Sie belegte in ih­
rer Klasse den 3. Platz. Gut fundiert sind die Ju­
gend- und Schülermannschaften sowohl 
männlich als auch weiblich und lassen somit 
auf guten Nachwuchs für die ersten Mann­
schaften aus den eigenen Reihen hoffen. 

Auch bei dem jüngsten Kind des TV herrscht 
reges Leben. Man hat hier zwar noch keine über 
die Grenzen hinaus sichtbaren Erfolge errun­
gen, sondern sich konsequent um die Aufbau­
arbeit bemüht, eine Rangliste ausgespielt, um 
dann in dem kommenden Jahr an größere Auf­
gaben -sprich Teilnahme an Turnieren - her­
angehen zu können. 

Das ist aber noch nicht das ganze Angebot des 
TV Knielingen. Wir betreuen außerdem 2 Abtei-

Iungen für Hausfrauengymnastik, die sehr gut 
besucht sind. Daneben macht unsere Senio­
renabteilung für Gymnastik unter der Leitung 
ihres verdienten Turnwarts Adolf Hauck von 
sich reden. Auch eine Freizeitgruppe, in der Va­
ter, Mutter und Kind zusammen üben können, 
bietet der Verein an. 

Sollte bei diesem vielseitigen Angebot des Ver­
eins nicht auch eine Gruppe sein, die ·Sie• oder 
•Sie• anspricht. Die jeweiligen Trainings- oder 
Übungszeiten erfahren Sie bei den Vorstands­
mitgliedern: 
1. Vorstand Reinhold Crocoll, 
Dreikönigstraße 7 b, Telefon 55 19 46 
2.  Vorstand Horst Henne, 
Neufeldstraße 28, Telefon 66 02 31 
3. Vorstand Paul Röll, 
Herweghstraße 27, Telefon 55 03 68 
Sportwart Gerold Crocoll, 
Maxaustraße 4, Telefon 59 12 62. 

Es würde uns freuen, wenn sich recht viele 
• Neue• zu uns gesellen würden, ·Zugezogene•, 
die sich dadurch einen neuen Bekanntenkreis 
schaffen können und sich recht schnell in ihrer 
neuen Heimat integrieren können. 

Abschließend bedanken wir uns bei allen unse­
ren ehrenamtlichen Übungsleitern, Trainern 
und Helfern, für ihre mühevolle Arbeit im Laufe 
des Jahres. Gleichzeitig danken wir aber auch 
unseren Freunden und Gönnern in Knielingen, 
die immer zu unserer schönen Turnsache ste­
hen. Ihnen allen wünschen wir für die nun bald 
bevorstehenden Festtage alles Liebe und Gute, 
ein geruhsames und friedliches Weihnachtsfest 
und ein ebensolches Jahr 1983. 

Wir weisen noch darauf hin, daß unsere dies­
jährige gemeinsame Weihnachtsfeier am 
20. 12. 1982 stattfindet, zu der wir Sie recht 
herzlich einladen. 

Damen- und Herrensalon 

Klaus Münch 
7500 Karlsruhe-West 
Saarlandstraße 88 

Telefon 55 27 60 

I I I II I I II I II I II I I I I I II 

Toto- Lotto 

Gepflegtes Haar 

macht Freude 

... 
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Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 107 E. V. 
unter neuer Leitung. 

J ugoslawische S pezialger ichte n ach Wü nschen 
siehe S pei sekarte. 

***************************************************************************** 
* * * * ! D u rchgehend geöffnet 1 
* * ***************************************************************************** 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Familie Culibrk - Walch 
Karlsruhe-Knielingen, Kurzheckweg 3 (Litzelau) 

Telefon 55 87 70 

B E S T A T T U N G E N Große Auswahl an Särgen, Urnen und Trauer­
wäsche in allen Preislagen. 

Walter Erb 
Philippstraße 1 9  
Telefon (Tag und Nacht) 

55 1 4  54 
Wir stehen Ihnen Tag und Nacht, 
an Sonn- und Feiertagen, mit 
sachkundiger Beratung in allen 
Bestattungsfragen zur Seite. 
Jederzeit Aufnahme im Trauerhaus. 
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Erledigung aller Formalitäten und Behördengänge. 

Bestattungen in allen Stadtteilen sowie Vororten. 

Erd- und Feuerbestattungen · Seebestattungen 

Überführungen im ln- und Ausland 

Bestattungsvorsorgeverträge. 

Eigene klimatisierte Aufbahrungsräume. 

Auf Wunsch sind Trauerfeiern und 
Aufbahrungen zu jeder Zeit in unserer 
hauseigenen Kapelle möglich. 



Boxring 

Wie alljährlich will der Boxring auch für dieses 
Jahr einen kurzen Abriß über seine Aktivitäten 
geben. 

Einer seit Jahren geübten Praxis entsprechend 
war unser sportliches Hauptaugenmerk wieder 
.auf Auswärtsstarts gerichtet. Mit 10 Kampf­
abenden sind wir wieder vorwiegend in Bayern 
angetreten, waren aber auch 4 mal in der Pfalz 
zu Gast und zu einem Kampf im Saarland. Für 
unsere jungen Kämpfer war das zum Teil recht 
strapaziös. Trotzdem waren alle mit großem Ei­
fer und Begeisterung dabei. Insgesamt gese­
hen ist sowohl personell als auch in kämpferi­
scher Hinsicht eine steigende Tendenz deutlich 
erkennbar, was uns selbstverständlich ganz 
besonders freut. 

Bereits 1981 haben wir auf Einladung der Orga­
nisation für Körperkultur der Tschecheslowa­
kei eine Stätige Reise nach Prag unternom men. 
Alle Fahrtteilnehmer waren begeistert und sich 
einig, daß eine solche Reise keine einmalige 
Angelegenheit bleiben darf. So war dieses Jahr 
Budapest und Umgebung unser Reiseziel. Kei­
ne Frage, daß auch diese Fahrt nur lobende Zu­
stimmung fand. 
Das diesjährige Straßenfest war wieder ein vol-

ler Erfolg und es ist nur zu wünschen, daß das 
Straßenfest ein ständiger Bestandteil des Knie­
linger Vereinslebens bleibt. Wir möchten auch 
dieses Jahr nicht versäumen, wieder allen Hel­
fern, Freunden und Gönnern sowie allen Besu­
chern, die durch ihre Anwesenheit zum Gelin­
gen des Straßenfestes beigetragen haben, 
recht herzlich zu danken. 

Allen Knielinger Mitbürgern wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
Jahr 1983. 

H. Knobloch 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 
ihres Vereinsheimes 

am westlichen Ortsausgang 
freundliehst ein. 

....... 
Geöffnet: Mittwochnachmittags, 

Freitagabends sowie 
an Sonn- und Feiertagen 

Telefon 55 41 23 

Peter Hammermeister 
Schlossermeister 
Bau- und Kunstschlosserei 
7500 Karlsruhe · Südbeckenstraße 1 0  
Telefon (0721 ) 84 42 1 6  
Telefon Werkstätte: 55 37 86 

............................................. 

* Ausführung von Bau- und Kunstschlosserarbeiten 
* �euanfertigung von Stahltüren, Einfriedigungen, Fenstergitter, 

U berdachungen, Treppengeländer. 
* Haustüren, Fenster, Vordächer sowie 

Seitenblenden aus Aluminium. 
* Lieferung sowie Montage von Markisen. 
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BOUTIQUE 
Mode - nicht nur für 

verrückte Vögel . . .  

IIQl II 

Schulstrasse 12/ Ecke Rheinmuthstrasse 
7500 Karlsruhe 21 , Tel .  0721/55 81 01 

Bei einem Sterbefall wenden Sie sich vertrauensvoli an das 

Bestattungsinstitut der Stadt Karlsruhe 
Haid- und Neu-Str. 39 (beim Hauptfriedhof) und Rathaus Durlach 

Anmeldung von Sterbefällen 

bei Tag und Nacht: Telefon 1 3  3 1  

• Bestattungsaufnahme auf Wunsch im Trauerhaus 
• Erd-, Feuerbestattungen, Umbettungen 
• Sachkundige Beratung in allen Fragen 
• Erledigung aller Formalitäten 
• Särge, Urnen, Trauerwäsche in großer Auswahl 
• Überführungen im ln- und Ausland 
• Bestattungsvorsorgeverträge 

I 



Obst- und Gartenbauverein E.V. 

Liebe Obst- und Gartenfreunde 
Ein Jahr ausgezeichnet durch gute Ernteerträ­
ge und viel Sonne neigt sich seinem Ende. Auch 
für den Obst- und Gartenbauverein ist es ein 
besonderes Jahr. Unsere Schnittvorführung im 
März in unserer Anlage im · Bipples• zog einen 
großen Kreis von Interessenten an. Die Mu­
steranlage wurde von unserem Ehrenmitglied 
Wilhelm Emmler und dessen Sohn fachmän­
nisch aufgebaut und steht jetzt in vollem Ertrag. 
Die Obstsorten wurden speziell auf ihre Eig­
nung für den Standort Knielingen hin ausge­
wählt. Die Anlage steht allen Vereinsmitglie­
dern und Knielinger Bürgern für Anregungen 
offen. Wenden Sie sich zu diesem Zweck an 
Wilhelm und Heinz Emmler, Obstbaumwart, 
Neufeldstraße 61. 

Mitte Mai zeigten wir auf unserem · Biütenfest<, 
wie sehr sich die Obstbäume zwischen März 
und Mai entwickelt haben. Im Juni führte unser 
Ausflug in den südlichen Schwarzwald. 

Der Höhepunkt im Vereinsleben war das 50 jäh­
rige Jubiläum des Vereins. Die Feier fand im ev. 

Gemeindesaal mit einer Obst- und Blumenaus­
stellung statt. Bei den Festlichkeiten konnten 
noch vier Gründungsmitglieder geehrt werden. 

Es freut uns besonders, daß die Gäste so zahl­
reich waren und frohe Stimmung mitbrachten. 
Ein recht herzliches Dankeschön an alle, die 
durch ihre Mitarbeit die Feier getragen haben 
und an jene, die durch ihren Besuch den feierli­
chen Rahmen schufen. 

Im Leben bleibt die Zeit nicht stehen und so ist 
es auch in einem Verein. Im neuen Jahr wird 
wieder Anfang März eine Schnittvorführung im 
· Bipples' stattfinden. Es folgen das Blütenfest 
Mitte Mai, der Ausflug im Juni und das Herbst­
fest Mitte September. Alle Termine werden 
rechtzeitig schriftlich unseren Mitgliedern zu­
gestellt und auch im Aushängekasten von Ei­
sen-König kundgetan. 

Weitere Veranstaltungen werden frühzeitig be­
kanntgegeben. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen 
Knielinger Bürgern ein schönes Weihnachts­
fest und alles Gute im Neuen Jahr. 

Die Verwaltung 

Stahlbau 
Metallbau 
Blechverarbeitung 
Teleskop-Tribünen 

Stah l bau S C H E N K  K G  
7500 Karlsruhe-Knielingen • Jakob-Dörr-Str. 9 • Telefon 55 14 51 

Allopathie · Homöopathie Tierarzneimittel 

Bes. Manfred Merkert-Ohlheiser 

Reinmuthstr. 50 · Karlsruhe- Knielingen 
Telefon 55 13 36 
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Seit Jah ren w u rd e n  Sie,  an läßl ich des bevorste hen­
d e n  Wei h nachtsfestes von I h ren Bäckereien , in  de­
n e n  S i e  I h re E i n käufe getät igt  h atten ,  m it Gesc hen­
ken b ed ac ht.  D i ese spe n d a b l e  H altu ng h atte stets 
g roße Freu d e  u n d  Anerke n n u n g  gefu n d e n .  
D i eses J a h r  wol l e n  I h re Bäckere ien von d iesem M o­
d us a bwe i c h e n  u n d  d iesen S pe n d en betrag , d er i n  
d e n  verg a n g e n e n  Jahren als - P räsente - ve rwen­
d et wu rde d e m  Kn i e l i nger B ü rgerve re i n  zu r Verwen­
d u n g  bei  d e r  Altenwe i h n achtsfeier  ü berre ichen.  

W i r  b itte n  um I h r  Verstä n d n is .  

Ihre Kniel inger Bäckereien: 

Bäckerei - Lebensmittel 
Horst Henne 

Bäckerei - Lebensmittel 
Hedwig Velz 

Bäckerei - Konditorei 
Ludwig Ziegler 

Der Knietinger Bürgerschaft wunschen wir ein frohes Weih­
nachtsfest und viel Erfolg im Jahr 1 982. 



Kriminalpol izeiliche Beratungsstel le in neuen Räumen 

Am Donnerstag, 28. Oktober 1982, wurde die 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Poli­
zeipräsidiums Karlsruhe in den neuen Räumen 
der Ritterstraße 9, 7500 Karlsruhe 1, ihrer Be­
stimmung übergeben. 

Hierbei wurde das Pilotprojekt 
•Die sichere Türe 

durch den baden- württembergischen Innenmi­
nister Prof. Dr. Roman Herzog vorgestellt und 
gestartet. 

in der Beratungsstelle können sich die Bürger 
des Stadt- und Landkreises Karlsruhe kosten­
los über Sicherungstechniken informieren und 
beraten lassen. 

Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle ist 
während der Dauer der Aktion ·Die sichere Tür• 
in der Zeit vom 29. 10. 1982 bis 3. 12. 1982 wie 
folgt geöffnet: 

Montags bis freitags jeweils von 7.30 bis 
18.30 Uhr 
sowie samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr 

und unter den Telefonummern ( 0721) 1 36- 5 15 
und 1 36-5 78 zu erreichen. Nach Beendigung 
der Sonderaktion hat die Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle ab 6. 12. 1982 folgende Öff­
nungszeiten: 

Montags, dienstags, mittwochs und freitags je­
weils von 7.30 bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 7.30 bis 18.00 Uhr und 
samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr. 

Vom 3. 11. 1982 bis 3. 12. 1982 wird die mobile 
Beratungsstelle des Landeskriminalamtes Ba­
den-Württemberg in verschiedenen Gemein­
den des Landkreises Karlsruhe unterwegs sein 
und die Bürger über das Pilotprojekt ·Die siche­
re Tür• aufklären. in der mobilen Beratungsstel­
le informieren Mitarbeiter des Landeskrimi­
nalamtes Baden-Württemberg die Bevölke­
rung über den neuestenStand von Sicherungs­
einrichtungen. Durch Anschauungsmaterial 
wird gezeigt, wie Türen richtig gesichert wer­
den. 
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WENZEL 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir führen: ..,. Farben 
..,. Tapeten 
..,. Lacke 
-..,. Brücken - Teppiche 
..,. Gardinen 
..,. Gardinenschienen 
..,. Styropor-Deckenplatten 
..,. Elektro-Kieinartikel 
..,. Kleinwerkzeuge 
...,. Bodenbeläge 

a l l es i n  Riesenauswa h l -
zu d e n  b� kan nt g ü n st igen WENZEL- Netto preisen . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir beraten, messen aus, nähen und dekorieren, verlegen Bodenbeläge 
und liefern frei H aus. 

Wenzel Raumgestaltungs G\mb H 
Kunzendorfer Straße, 6729 Maximiliansau 
Telefon (07271 )  4 1 0  95 



Sängervereinigung E.V. 1 869 

Die Sängerverein igung Kniel i ngen möchte sich 
besonders bei allen u nseren M itgl iedern für die 
rege M itarbeit i m  vergangenen Jahr 1982 be­
dan ken. 

Das Vereinsleben der Sängerverei n igung Kn ie­
l i ngen war auch in d iesem Jahr von ein igen Ver­
anstaltu ngen sowie Verpfl ichtungen befreun­
deter Vereine geprägt. 

Besonders die Jahreshau ptversam m l u ng 
brachte der Sängerverein igung Kn iel ingen ei­
nen Wechsel i n  der Vorstandschaft An d ieser 
Stelle sei u nserem aus gesu nd heitl ichen G r ü n­
den scheidenden 1. Vorsitzenden Wolfgang 
König für seine langjährige M ü he und Arbeit als 
Vorsitzender nochmals recht herzl ich gedankt. 
Dem neugewählten 1. Vorsitzenden Wolfgang 
Marschall  wü nschen wir für die kom menden 
Jahre, alles erdenkl ich Gute für seine Tätigkeit 
i n nerhalb des Vereins.  

Mit  Helau und Alaf begann wie jedes Jahr bei 
der Sängerverei n ig ung der Fasch i n g .  Die 
Prun ksitzung sowie der Rosenmontag war auch 
d ieses Jahr e in  vol ler Erfolg. 

Herausragend war das Straßen fest, das i m  J u n i  
d u rchgefü h rt wurde. Die Verwaltung d e r  Sän­
gerverei n i g u ng möchte an d ieser Stelle allen 
Helfern und Helferinnen für i h ren g roßen Ein­
satz zu diesem Fest recht herzl ich Dank sagen. 
Ein ganz besonderes ·Dan keschön< gebührt 
auch u nserem M itg l ied Hermann S iegel u nd 
seiner Gattin Frida, die uns schon zweimal bei 
Straßenfesten ihren Hof und weitere Räumlich­
keiten kostenlos zur Verfüg u ng gestellt hatten .  
N u r  d u rch gute Zusammenarbeit k a n n  m a n  Fe­
ste d u rchführen. Der Verei nsausflug der Sän­
gervere i n i g u ng Kniel i ngen g i ng d ieses Jahr in 
Richtung Sinshei m ,  M ichelstadt zur Besichti­
g u ng des wunderschönen Elfenbein-M useums 
das allen mitfahrenden M itg l iedern, Freunden 
und Gön nern des Vereins Freude bereitete. 
Auch war der Absch l u ß  in Kandel, wo jedes das 
Tanzbein schwi ngen kon nte ein großer Erfolg .  
H ierfür sei unserem Verg n ü g u ngsausschuß­
Vorsitzenden Dietmar Scholz recht herzl ich ge-

- dan kt. 

Das diesjährige Herbstkonzert m it anschl ie-
. Bendem Ki rchweihtanz das am 16. 10. 1982 

stattfand war auch ein Höhepunkt in diesem 
Jahr. Von den vielen geladenen Gästen d u rften 
wir u nseren frü heren Ehrenbundeschorleiter 
Prof. Waller Schlageter in u n serer Mitte begrü­
ßen. 

Vor al lem wollen wir u n serem jetzigen C horlei­
ter Herr Erich Kutschinski ,  sowie den Sängerin­
nen und Sängern für die monatelange C horar­
beit zu d iesem Konzert recht herzl ichen Dank 
sagen. 
Auch d ü rfen wir dem K i n derchor für seinen 
Auftritt mit  •Lieder aus al ler Weit< den Dank aus­
sprechen, der auch u nter der Leitung von Herr 
Erich Kutschi nski  gefüh rt w u rde. 
Die Sängervere i n ig u n g  K n ieli ngen lädt al le, d i e  
Freude am Gesang h a b e n ,  s e i  e s  für den G ro­
ßen Chor oder Kinderchor recht herzlich zu den 
Chorproben i n  d ie Sängerhalle ein.  
G roßer Chor M ontag von 20.00 bis 21.30 U h r  
Ki nderchor Freitag von 16.30 b i s  17.30 U h r. 
U nser 1. Vorsitzender Wolfgang Marschall  wür­
de sich freuen,  e i n ige neue Sängerin nen u n d  
Sänger sowie Kinder z u m  s ingen begrüßen z u  
können. Wir  h offe n ,  d a ß  u n sere Wei h n achtsfei­
er verbu nden mit einer Theateraufführung vom 
Ki nderchor auch e i n ige schöne Stunden brin­
gen wird . Dazu laden wi r heute schon u n sere 
M itg lieder, F reunde und Gönner des Vereins 
recht herzl ich ein.  
Die Sängerin nen u n d  Sänger werden I hnen 
einige Wem nachts-Liedvorträge zu Gehör br in­
gen. 
Die Jahreshau ptversa m m l u n g  der Sängerver­
ein igung K n iel ingen f i ndet am 10. 1. 1983 statt. 
Am 27.,28. u n d  29. M ai 1983 begeht der 
Frauenchor der Sängerverei n i g u n g  sein 35jäh­
riges J u biläu m. Wir wol len h eute schon darauf 
h i nweise n .  
D i e  Sängerverein igung wünscht, daß d i e  Ver­
anstaltungen im Jahr 1983 so gut besucht wer­
den wie im zurückl iegenden Jahr.  
Dafür bedan ken wir u ns i m  voraus rech t  herz­
lich. 
Für  die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage 
wünscht I h nen d i e  Sängerverei n i g u n g  u nter 
dem 1. Vorsitzenden Wolfgang Marschall  al les 
erdenkl ich G ute, verbunden mit  einem ge-

yeg neten g u ten Rutsch ins Neue �ahr. 

Unseren M itgliedern geben wir folgende Termi­
ne bekannt: 
12. Dezem ber 1982 Kinderweihnachtsfeier 
18. Deze m ber 1982 Vereinsweihnachtsfeier · 

10. Januar 1983 Jah reshau ptversam m l u n g  
16. Januar 1983 Ordensmati nee 

6. Februar 1983 Altensitzung 
12. Februar 1983 Prun ksitzun g  
14. Febn,Jar 1983 Rosenmo ntagsball  
27.,  28. u n d  29. Mai 1983 Frauenchor ­
J u bi läum. 

1. Schriftf ü h rerin 
M ari lese Scholz 
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Die Feuerwehr informiert: 

Liebe Knielinger Mitbürger, das Jahr 1 982 neigt 
sich dem Ende entgegen, Zeit für einen Rück­
blick auf die Ereignisse des zu Ende gehenden 
Jahres. 

Nun, die Freiwillige Feuerwehr hat zur Zeit 35 
aktive Mitglieder, die Jugendfeuerwehr 1 4  An­
gehörige. Unser "Kamerad Nees Wilfried trat 
nach über 35 Jahren aktivem Dienst zur Passi­
vität über. Er wurde am 22. 1 .  1 982 im Rahmen 
einer Jahreshauptversammlung von den akti­
ven Kameraden verabschiedet. Wir danken ihm 
an dieser Stelle nochmals für die in den zurück­
liegenden Jahren geleistete Arbeit zum Wohle 
unseres Stadtteils. 

Im Bereich des Fahrzeugparks der FF Knielin­
gen gab es zu Ende des Jahres 1 981 eine Ver­
änderung und zwar wurde unser altes LF 8, das 
über 1 7  Jahre treue Dienste geleistet hatte, 
durch ein neues, leistungsfähigeres Fahrzeug 
des gleichen Typs ersetzt. Dieses Fahrzeug ent­
hält als wesentliche Erweiterung einen Hilfelei­
stungssatz, der einen erweiterten Einsatz des 
Fahrzeuges bei technischen Hilfeleistungen ge­
stattet. 

ln diesem Zusammenhang sei für besonders 
Interessierte auf den jährTich Anfang Oktober 
stattfindenden ·Tag der offenen Tür• hingewie­
sen. 

Einen Höhepunkt in den gesellschaftlichen Ak­
tivitäten bildete neben dem 2. Knielinger Stra­
ßenfest der bereits erwähnte ·Tag der offenen 
Tür• am 3. 10. 1 982. Wir bedanken uns für die 
Unterstützung der Knielinger Bevölkerung. 
Zahlreiche Jubiläumsfeste befreundeter Weh­
ren wurden im Laufe des Jahres besucht, ein 
Zwei- Tages-Ausflug an den Bodensee unter­
nommen. Bleibt anzumerken, daß nie die ganze 

Feuerwehr unterwegs ist, eine einsatzfähige 
Gruppe muß ·daheim• bleiben. 

Nun noch einige Worte zum Übungs- und Ein­
satzdienst Unsere Jugendfeuerwehr konnte in 
der Vergangenheit den Pokalwettkampf der Ju­
gendfeuerwehren der Stadt Karlsruhe mehr­
fach für sich entscheiden. Bei der Pokalvertei­
digung am 1 8. 9. 1982 auf dem Sportplatz 
Mühlburg verfehlte sie den erneuten Pokalsieg 
knapp durch einen Sturz kurz vor dem Ziel und 
belegte mit 7 Punkten Rückstand einen 3. Platz. 
Das Jahr 1 982 war aus der Sicht der FF Knielin­
gen bis zum heutigen Tag ein ruhiges Jahr, 1 0  
mal wurde die Wehr alarmiert, durchweg han­
delte es sich um Schadensfälle kleineren Um­
fanges, die keinen größeren Schaden anrichte­
ten. Hoffen wir, daß es so bleibt. 

Zum Abschluß dieses Berichtes darf ich allen 
Knielinger Mitbürgern ein fröhliches Weih­
nachtsfest und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr 1 983 wünschen. 

W. Litzenbarger 
' (Schriftführer) 

Jürgen Russy 
Heizungstechnik 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 
Rheinbergstr. 35, Tel . 55 77 9 9  

Sie werden 
viel Freude 

haben 

M e l z e r  
an einer Colaration 

mit Haarfarben 
des Welthauses 

L'OREAL de Paris 
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Karlsruhe-Kn ieli ngen 
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Telefon 55 66 76  



TRUCKER �cUX�Jtt' 
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* CLUB EUROPA * j:::"a.��� 
e.V. 

Country Club - Trucker Club - Europa E.V. 

Seit ca. 1 Jahr hat sich der Country Club dem 
Trucker Club Europa E.V. angeschlossen, mit 
Sektion Karlsruhe-Knielingen. 

Wir waren trotz allem im letzten Jahr stabil da­
bei. 
Über das Verbindungsbüro der U. S. Army 
Herrn Hoffner hatten wir zum Weihnachtsfest 
1982, 12 US-Soldaten aus der benachbarten 
US-Kaserne in Knielingen zu einer Weihnachts­
feier eingeladen. 

Bei Spanferkel, Faßbier und Weihnachtsprä­
senten war es für die Gi's ein Erlebnis, das ih­
nen hoffentlich in guter Erinnerung bleiben 
wird. Wir werden uns auch in diesem Jahr be­
mühen, diese freundschaftliche Verbindung 
aufrecht zu erhalten. 

Ein Lob auf den Idealisten des Country Clubs, 
die auch wie jedes Jahr die lebende Weih­
nachtsgrippe im Gewann Burgau erstellten, 
was wohl in unserer Gegend einmalig sein dürf­
te und allgemein große Anerkennung fand. 

Auch dieses Jahr wird die Weihnachtsgrippe 
bei Tag und Nacht im Gewann Burgau (beim 
Country Club) zu bewundern sein. 

Das ausschließlich vom Country Club organi­
sierte 3. Internationale Trucker Treffen auf dem 

Knielinger Festplatz, sowie der Pferderenn­
bahn, war auch 1982 ein voller Erfolg. 

An dieser Stelle einen besonderen Dank dem 
Renn- und Zuchtverein Knielingen, für die Be­
reitstellung der Pferderennbahn. 

Beim diesjährigen Knielinger Straßenfest 
konnten wir leider nicht teilnehmen, da wir eine 
4-Tagesfahrt an den Hin

.
tersteiner-See/Tirol, 

und Busfahrten nach Waldstetten, Sinsheim, 
sowie eine 2-Tagesfahrt nach Luzern/Schweiz 
zum Truckerfestival, uns befreundeter Vereine, 
einhalten mußten. Auf all diesen Veranstaltun­
gen wurden wir mit unserem clubeigenen 

Kleintrucker als originellstes Fahrzeug prä­
miert. 
Wir möchten bereits jetzt schon darauf hinwei­
sen, daß wir auch im nächsten Jahr das 4. Inter­
nationale Trucker Treffen vom 29. 4. 1983 bis 
2. 5. 1983 auf dem Festplatz Knielingen veran­
stalten. 
Auch dieses Mal wird der Country Club be­
strebt sein, daß durch diese Veranstaltungen 
die Knielinger Gaststätten einen Erfolg profi­
tieren können. 
Einen besonderen Dank, den Tierfreunden aus 
Knielingen, für die Treue zu unseren Tieren. 
Ein Lob gilt besonders Familie Cölln, Familie 
Nees, Familie Roschy, Familie Deffner, Familie 
Heidl usw. 

Wir wünschen allen unseren Gönnern und der 
gesamten Knielinger Bevölkerung 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr. 
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H äberer-
ROLLADEN- U N D  JALOUSI EBAU GMBH 

Wir stellen Ihnen unser neuestes Liefer- und Einbauprogramm vor: 

* K u n ststoff- Rol l aden 
Aluminium- Rol lad e n  
Holz- Rol l ad en 

* Alumi nium- Fenster 
Holz- Fen ster 
K u n ststoff- Fenster } 

mit lsolierverglasung 
mit Phonstopp-Glas 
mit Wärme-Isolierung 

* Aluminium-Au ßenfensterbänke 
Duropa l- I n n enfensterbänke 

} 
* Sonnenschutzanlagen: 

* Klappladen 

Markisen - J alousien - Rollos etc. 

Reparaturen werden schnellstens ausgeführt! 

Beratung Verkauf 

Häberer 

aus Holz 
aus Kunststoff 
aus Aluminium 

Montage 

Rolladen- und Jalousiebau GmbH 
Gustav-Schönleber-Str. 1 5  · Tel. 59 04 33 · 7500 Karlsruhe 21 



CDU Knielingen 

Liebe Knielinger 
mit dem Problem der Müllentsorgung für die 
Stadt Karlsruhe kam unser Stadtteil Knielingen 
im zurückliegenden Jahr wieder sehr stark ins 
Gespräch. ln dieser Sache appellierten wir an 
die CDU-Gemeinderatsfraktion, daß wir unter 
keinen Umständen bereit sind, weitere Bela­
stungen für Knielingen hinzunehmen. Die Dis­
kussion über die künftige Müllentsorgung ist, 
wie Sie der Presse entnehmen können, noch 
voll im Gange. 
Bei der ursprünglich geplanten Deponie für 
Bauschutt im Gewann Kirchau sprach sich die 
CDU- Fraktion eindeutig gegen den Standort 

Knielingen aus. Wir haben dort ein sehr hoch­
wertiges Gebiet in dem viele bedrohte Vogelar­
ten beheimatet sind, das unbedingt in seiner Art 
erhalten werden muß. 
Die Stadt Karlsruhe hat besonders auf Drängen 
der CDU ein neues Konzept für das Klärwerk 
durch Prof. Bischofsbarger erarbeiten lassen. 
Dabei wird nicht nur auf eine den gesetzlichen 
Vorschriften entsprechende Reinigungslei­
stung des Abwassers Wert gelegt, sondern im 
Mittelpunkt steht die Beseitigung der Geruchs­
belästigung. 

AUTOVERMIETUNG GrnbH 
PKW + LJ<W 

* U nfal lservice 

Die endgültige Besserung ist Ende 1983/An­
fang 1984 zu erwarten. Bis dahin ist noch mit 
Geruchsbelästigungen infolge erforderlicher 
Umbaumaßnahmen im Klärwerk zu rechnen. 

in wenigen Tagen steht das Weihnachtsfest be­
vor. Wir wünschen Ihnen im Kreise Ihrer Familie 
festliche Tage und für das Jahr 1983 Glück und 
Gesundheit. 

Helmut Knobloch 
1. Vorsitzender 

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 
Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

Hanseilstraße 1 b 
7500 Karlsruhe 2 1  

* Lkw für Lastenbeförderung und U mzüge 
* Wochenendspezial-Tarife 

Telefon (0721 ) 55 80 41 I 42 
Lameyplatz - ganz in Ihrer Nähe . 

................................................. 

Rufen Sie uns direkt an . 
Wir stehen rund um die Uhr zu Ihren Diensten. • 
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Badische Beamtenbank 

DasBBB 
Erfolgsrezept 
besteht aus immer schmackhaft gü nstigen 
Konditionen, gewürzt mit einem ku nden­
freu ndl ichen, al les u mfassenden Service. ' 

Probieren Sie es aus. 

Sie können mit uns rechnen 

Hans Kaminski u n d  Horst Dornauf 
Sanitäre Installationen · Gasheizungen 

................................................. 

7500 Karlsruhe 21 • Östl. Rheinbrückenstr. 20 
Telefon (0721) 59 33 25 



Die Knielinger SPD berichtet 

l_iebe Knielinger Mitbürgerinnen und Mitbür­
ger, 
in einem auf Bundesebene politisch bewegten 
Jahr haben wir dennoch versucht, die kommu­
nalen Interessen der Knieliriger Mitbürger in 
den Vordergrund unserer Arbeit zu stellen. Be­
sonders setzten wir uns für die Erhaltung der 
uns noch verbliebenen Naherholungsgebiete 
ein. Zusammen mit unseren Stadträtinnen Do­
ris Fürgut und lrmtraud Kaiser ist es uns gelun­
gen, Überlegungen der Stadt Karlsruhe entge­
genzutreten, direkt neben dem Naturschutzge­
biet ·Knielinger See< beim Willich eine Bau­
schuttdeponie einzurichten. Wir sind der Mei­
nung, daß dies eine weitere Belastung für die 
notwendige Naherholungsgebiete bringt und 
für viele Jahre die Spazierwege zwischen Knie­
lingen und dem nördlichen Teil des Knielinger 
Sees absperrt. 

in weiteren Gesprächen haben wir Bürgermei­
ster Sack darauf hingewiesen, daß die evtl. Pla­
nung einer Ausdehnung der Mülldeponie West 
bei den Knielinger Bürgern zu heftigen Prote-

sten führen würde. Wir haben klar gemacht, 
daß im Bereich von Knielingen keine weiteren 
Belastungen mehr zugelassen werden dürfen, 
und haben den Eindruck, daß wir mit dieser 
Forderung auf Verständnis gestoßen sind. 
Um die Klagen der Anwohner rund um die Ka­
serne an die richtige Stelle zu leiten, veranstal­
teten wir einen Gesprächsabend zwischen den 
betroffenen Bürgern und dem amerikanischen 
Verbindsoffizier Hoffner und den verantwortli­
chen Offizieren der Knielinger Kaserne. in einer 
regen Diskussion wurden den Amerikanern die 
von der Kaserne ausgehende Störung vorge­
tragen. Manches konnte durch dieses Ge­
spräch in den letzten Monaten geändert wer­
den, aber es zeigt sich doch, daß solche Veran­
staltungen zur Dauereinrichtung werden soll­
ten. 

Finden tatsächlich am 6. März 1983 Bundes-
· 

tagswahlen statt, so bitten wir schon jetzt alle 
Knielinger Mitbürger um Ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und für 1983 alles Gute. 

Siegtried Fischer, 1. Vors. 

Wir bieten Großauswahl in 
Farben · Tapeten · Gardinen 

Teppichböden 
F A R B E N - K Ö N I G  
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Gesangverein )Eintrachtc 1 889 E.V. 

Die Sänger des GV ·Eintracht• können am Jah­
resende wieder auf eine bewegte Saison zu­
rückblicken. 

Auftritte bei Veranstaltungen befreundeter Ge­
sangvereine und vereinsinternen Verpflichtun­
gen, die sich besonders in den Sommermona­
ten häuften, verlangten von den Aktiven ein 
Höchstmaß an Bereitschaft und Idealismus. 

Wir wollen es nicht versäumen unseren Sän­
gern für diese Opfer und rege Beteiligung recht 
herzlich zu danken. 

Unser Männerchor hat seit August 1982 seinen 
Chorprobentag auf mittwochs verlegt. Wir la­
den alle interessierten Knielinger Mitbürger zu 
unseren Chorproben jeden Mittwoch, von 
20.00 - 21.30 Uhr in die Sängerhalle ein. Es 
würde uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen. 

Unseren Mitgliedern geben wir folgende Termi­
ne bekannt: 

5. Dezember 1982: Mitwirkung bei der Senio­
ren-Weihnachtsfeier 
11. Dezember 1 982: Vereinsweihnachtsfeier 
12. Dezember 1982: Kinderweihnachtsfeier 

Wir wünschen allen Knielinger Bürgern ein fro­
hes Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg 
im Jahre 1983. Die Verwaltung 

G ESCH EN KE 
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originell · exklusiv · preiswert 
Der sympathische Geschenkladen 

in Knielingen, Saarlandstraße 
(bei der Renova-Reinigung) 



Musikverein Knielingen 
Das zurückliegende Jahr brachte wiederum 
sehr viel Arbeit, die jedoch zum Wohle des Ver­
eins gerne geleistet wurde. 
Die Aktiven hatten aufgrund der zahlreichen 
Auftritte wieder einen vollen Kalender, wobei 
folgende Termine anstanden: 
Ordensmatinee der Sängervg., ·Fasching 82•, 
Maikundgebung und Konzert in der Schwarz­
waldhalle, Truckertreff, Vereinsausflug nach 
ldar- Oberstein, Fischerfest, Grünwettersbach, 
Verb. Musikfest Mörsch, Büchenau, Stadtgar­
tenkonzert, Braumarkt Moninger und nicht zu­
letzt unser 2. Knielinger Straßenfest, das 
rundum als großartiger Erfolg gewertet werden 
kann. Besonders zu erwähnen noch unser 
1. Rang beim Wertungsspielen in Mörsch, der 
nach langer und intensiver Probenarbeit er­
reicht wurde. 
Mit einem Ständchen zum 70. Geburtstag 
konnten wir unserem Ehrenvorstand Richard 
Linder, auch gleichzeitig Dank und Anerken­
nung für jahrzehntelange Arbeit zum Wohle des 
Vereins und der Blasmusik überbringen. 
Unsere Jugendkapelle ist weiterhin recht fleißig 
und gefiel besonders bei Konzerten anläßlich 
der letztjährigen Weihnachtsfeier und beim 
Straßenfest Kinder bzw. Jugendliche sind wei­
terhin bei uns herzliehst willkommen. 

Anmeldung: Donnerstags ab 18.30 Uhr bei der 
Musikprobei ! 
Der diesjährige Ausflug der Jugendkapelle ins 
herrliche Ötztai/Tirol wird wohl allen noch lange 
in guter Erinnerung bleiben. 
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
4. 1 2. 1982, 20.00 Uhr, in der Sängerhalle statt. 
Alle Mitglieder sowie Freunde der Blasmusik 
sind hierzu herzlich eingeladen. Neben unseren 
beiden Orchestern begeht dieses Jahr unsere 
Theatergruppe ihr 10- jähriges Jubiläum und 
wir können uns bei unseren Schauspielern am 
besten durch recht zahlreichen Besuch bedan­
ken. 
Am Heiligen Abend spielt das Orchester des 
Vereins wie gewohnt auf dem Friedhof, zu Eh­
ren unserer Gefallenen und Verstorbenen. 
Wir dürfen bereits heute auf eine besondere 
Veranstaltung im nächsten Jahr hinweisen 
vom 16. - 1 8. Juli 1983, findet auf dem Fest� 
platz in der Burgau das 3. Bezirksmusikfest des 
Blasmusikverbandes Karlsruhe statt, das von 
unserem Verein ausgerichtet wird. 

F�r die bevorstehenden Feiertage wünschen 
w1r unseren Mitgliedern sowie der gesamten 

Knielinger Bevölkerung alles Gute und für das 
Neue, Jahr viel Glück und Gesundheit. 

Helmut Raih 
1. Vorsitzender 

Gute Wünsche 
sind zuwenig. 

Die Zukunft muß man aktiv anpacken - auch mit 
den richtigen Versicherungen. Wir bieten sie : die 
attraktiven Möglichkeiten der Lebensversicherung, 
Unfall- und Haftpflichtversicherungen, Schutz für Hau s 
und Hausrat, Rundum-Sicherheit speziell für Auto -
lah,., 

AIIIL �l���s�;;<�!;��� 
General-Agentur 

Eduard Fink 
LassallestraBe 5 

7500 Karlsruhe 21 - Knielingen 
Telefon (0721 ) 59 00 61 
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Die Naturfreunde 

Am Jahresende können die Naturfreunde wie­
derum auf ein reges Vereillsleben zurückblik­
ken. 

Wir können feststellen, daß die Wanderfreudig­
keit unserer Mitglieder wieder im kommen ist. 
So haben wir bei 15 durchgeführten Wanderun­
gen immerhin eine durchschnittliche Beteili­
gung von 30 Personen zu verzeichnen. Neben 
der Wandertätigkeit trugen andere zahlreiche 
Veranstaltungen, die immer wieder in unserem 
Vereinsheim >Aibhäusle• durchgeführt werden, 
zur Geselligkeit im Verein bei. Eine besonders 
herausragende Leistung bewiesen unsere Mit­
glieder beim Anbau unseres Vereinsheimes. 

Dieser Anbau wurde erforderlich, um für unse­
re vereinsinterne Arbeit, wie Kinder- und J u­
gendgruppe, Gymnastikgruppe sowie unserem 
Mandolinenorchester einen Raum zu schaffen, 
in dem sie ungestört ihrer Arbeit nachgehen 
können. Dieser Bau wurde im Oktober 1981 be­
gonnen. ln Eigenarbeit erstellt, konnten wir 
schon an Silvester, fertiggestellt, benutzen. 
Eine wirklich großartige Leistung unserer Mit­
glieder. 
Am 16. Mai konnten wir, bei einer kleinen Ein­
weihungsfeier in Anwesenheit des Herrn Bür­
germeister Erwin Sack und einem Kreis gelade-

"Das ist der erste Monat, in dem ich mit 
dem Haushaltsgeld ausgekommen bin!" 

ner Geschäftsfreunden, den Mitgliedern für ih­
ren hervorragenden Einsatz am Bau, mit einem 
Präsent unseren Dank abstatten. Abschließend 
danken wir an dieser Stelle allen Mitgliedern 
und Freunden für ihre tatkräftige Unterstützung 
und die Treue zu unserem Verein. Wir wün­
schen ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest so­
wie ein gesundes und friedliches neues Jahr 
1983. H. Rössler 

00 

F A H R R A D H A N D L U N G  

Wilhelm König 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstr. 38 • Tel. 55 20 54 

Wenn es um Ihre 
Sicherheit geht, 
können Sie solche 
"Sparmaßnahmen" teuer 
zu stehen kommen. 
Gehen Sie deshalb 
lieber auf "Nummer 
Sicher". 

Der KARLSRUHER Vor­
sorgefachmann sagt 
Ihnen gern wie. 

Leben 
sach 
Rechtsschutz 

Bezirksleitung 

4 4  

Kurt Ermel, Versicherungsinspektor 
Eggeosteiner Str. 24, 7500 Karlsruhe 21, Tel. (0721) 59 13 77 



Verdienstkreuz am Bande für Altstadt­
rat Julius Grotz 

Der Bundespräsident hat auf Vorschlag des Mi­
nisterpräsidenten dem Versicherungskauf­
mann Julius Grotz das Verdienstkreuz am Ban­
de des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen. Oberbürgermeister 
Du IIenkopf überreichte dem Geehrten die Aus­
zeichnung am Montag, 8. November 1982, in 
seinem Dienstzimmer. 

• Verkeh rs-Wertzeichen 

I 
Unser Knielinger Mitbürger Julius Grotz hat 
sich in den vergangenen 30 Jahren durch viel­
seitige Arbeit für Staat, Wirtschaft und Gesell­
schaft verdient gemacht. 

Er gehörte 12 Jahre lang bis 1 980 dem Karlsru­
her Gemeinderat an, davon 10 Jahre dem Frak­
tionsvorstand der SPD. Neben vielen stadträtli­
chen Ausschüssen war und ist er bis auf den 
heutigen Tag Mitglied im Verwaltungsrat der

· 

Städtischen Sparkasse und im Kuratorium des 
KSC. Auch das Amt als Handels- und Verwal­
tungsrichter übt er schon etliche Jahre aus. Als 
Mitglied vieler Knielinger Vereine tritt er bei 
Veranstaltungen aller Art als interessierter Be­
sucher oder als Berater auf. Beruflich ist er bei 
der Karlsruher Lebensversicherungs- AG tätig, 
seit 1972 im Vorstand. 

Der Bürgerverein möchte auf diesem Wege un­
serem allseits geschätzten Altstadtrat Herrn Ju­
lius Grotz zu der ihm verliehenen Auszeichnung 
sehr herzlich gratulieren! 

• Zeitschriften - Papierwaren 
• Tabakwaren - S pie lwaren 

W I L L I H E I M  
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 72- Telefon .59 16 62 

Manlred Distier 
Heizu ngsbau G m bH 

Wärme - Klima ­
Lüftungstechnik, 
Öl- und Gasfeuerung 

7500 Karlsruhe 21 
Saarlandstraße 85-89 
Telefon 59 03 41  
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Sonderangebotevertrieb 
Ah-lta- G�a-6�t-
Groß- und Einzelhandel 

Haushaltarti ke l  
S pielwaren ,  Lederwaren 
Sch rei bwaren 
G eschen karti kel 

' 

Jakob-Dörr-Straße 26 
Telefon (072 1 ) 59 08 82 7500 Karlsruhe 21  

1J 000 A rti ke l m it laufe n d  

wechsel n de n  Angeboten 

aus Restposte n ,  

Kon k u rsware u n d  
beso n ders g ü n st igen 

E i n käufe n  i n  
beg renzten M eng e n .  

Q ua l i tät m u ß  n i c h t  teuer  sei n .  

Ein Besuch lohnt sich. 



Friedrich Buchleither, wohnh., Karlsruhe-West, 
Reinmuthstraße 24, 

Der Herr Bundespräsident hat Herr Frjedrich 
Buchleither die Verdienstmedaille des Ver­
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
verliehen. 
Diese hohe Auszeichnung wurde dem Geehr­
ten am 5. November 1982 durch Herrn Ober­
bürgermeister Dullenkopf in seinem Dienstzim­
mer überreicht. Desweiteren wurde er am glei­
chen Tag durch Obermeister Schuhkraft von 
der Schreinerinnung mit der goldenen Hand­
werksehrennadel ausgezeichnet. 

Friedrich Buchleither, Schreinermeister, 77 
Jahre alt, kam 1931 nach Karlsruhe-Knielingen. 
Im Jahre 1 932 gründete er mit seinem damali­
gen Berufskollegen - Hans Kiefer - einen 
Schreinereibetrieb in der Heckerstraße, den er 
bis 1976 leitete. 
Er war Mitbegründer des Baden-Württember­
gischen Schreinereiverbandes und von 1 946 
bis 1976 ehrenamtlicher Arbeitsrichter beim 
Arbeitsgericht in Karlsruhe. 
Am Leben und an der Entwicklung des Stadt­
teils Knielingen hat Buchleither, wie es Ober­
bürgermeister Dullenkopf in seiner Laudatio 
zum Ausdruck brachte, entscheidenden Anteil. 
So hat er sich in mehreren Knielinger Vereinen 
wie ·Gesangverein Eintracht•, ·Fußballverein• 
und nicht zuletzt im • Bürgerverein•, den er 15 
Jahre lang als 1. Vorsitzender leitete, engagiert. 
Seinem Schaffen und Wirken nach zu urteilen 
kann gesagt werden, daß er immer ein Mann 

· des Ausgleichs war und nicht der Konfrontation 
gedient hat. 
Der Bürgerverein beglückwünscht den Geehr­
ten für die hohe Auszeichnung, wünscht ihm auf 
seinem ferneren Lebensweg alles Gute, vor al­
len Dingen Gesundheit und Wohlergehen. 

J ung's Spezialitäten Restaurant 
im Hotel > Fässle< lnh. : Horst Jung 

7500 Karlsruhe-Mühlburg, Lameystr. 12, Tel. (0721) 55 44 33 
Ruhige zentrale Lage -- 40 Betten - Großer Parkplatz - 13 Doppel- und 14 Einzelzim­
mer, auf Wunsch mit Fernseher und Kühlschrank. Fast alle Zimmer mit Dusche. 
Unsere Spezialitäten: ·Hausgemachte Elsässer Schnecken•. 
Ausgezeichnet mit dem Ehrenpreis beim 1. Wettbewerb um die ·Goldene Schnecke•. 
Lamm-Kotelett ·Provencale• -Weine der Winzergenossenschaft Cleebourg (Elsaß). 
Ab 17.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 

Auto Bär + P i eck 
Ge brauchtwagen 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 79 
Telefon 55 73 85 

Privat: 
Telefon ( 07247) 63 84 
7515 Linkenheim 
Friedenstraße 12b/5 
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Al l e n  I n serenten , 
d i e u n s  d as E rsc h ei n e n d es 

>Kniel inger< 

e r m ög l i c h te n ,  

herzlichen Dank. 

Aufnah meantrag 

B ürgerinnen und Bürger aus Knielingen! 
Tretet ein in den Bürgerverein! 
I c h  beantrage d i e  Aufnahme i n  den Bü rgervere i n  E.V.  Karlsruhe-Kn iel in­
g e n  

Vor- u n d  Zuname 

Gebu rtstag Beruf 

Wohnort 

Straße 

. Karlsru h e- K n i e l i n g e n ,  den 

(Jahresbeitrag D M  4,-) U ntersch rift 



Herr Walter Kiefer, Karlsruhe, Östl. 
Rheinbrückenstraße 1 4, wurde zum 
ehrenamtlichen Richter am Sozialge­
richt in Karlsruhe berufen. 

Der Herr Präsident des Landessozialgerichtes 
Baden-Württemberg Stuttgart, hat mit Urkunde 
vom 8. 6. 1982 das langjährige Vorstandsmit­
glied im Reichsbund - Walter Kiefer -, mit 
Wirkung vom 1. 7. 1 982 zum ehrenamtlichen 
Richter am Sozialgericht berufen. 

Herr Kiefer hat sich die Kenntnisse in der 
Kriegsopferversorgung und im Sozialgericht 
aufgrund langjähriger Tätigkeit beim Versor­
gungsamt Karlsruhe erworben und stand auf­
grund dessen vielen Knielinger Bürgern ratend 
und beratend zur Seite. 

Auch der Bundesvorstand des Reichsbundes 
der Kriegs- und Zivilbeschädigten, Sozialrent­
ner und Hinterbliebenen ehrte ihn mit der Ver­
leihung des Silbernen Ehrenzeichens in Würdi­
gung seiner Verdienste um die Ziele der Orga­
nisation. 

Der Bürgerverein gratuliert Herrn Kiefer für sei­
ne Berufung, wünscht ihm alles Gute, vor allen 
Dingen Gesundheit und viel Erfolg zum Wohle 
der Allgemeinheit. 

Y� 3:� 
INH. INGRID RAUSCHER 
K.ARLSRUHE 21 Telefon 59 47 1 2  

SAARLANDSTR./ECKE NEUFELDSTR 

Stiefelmodel 
Sportlich-leger in 
Modefarbe ·borde­
aux• 

D M  1 29,90 

Vario-Schaft mit 
echtem Lammtell­
kragen - der modi­
sche Sportstiefel mit 
Pfiff 

D M  1 49,90 
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Wohin mit den Abfällen? 
Das Tiefbauamt gibt Rat! 

1. Hausmüll und ähnliche Abfallstoffe 
a) die Mülltonl'le ist dauernd überfüllt 
Zusätzliche Mülltonnen anfordern, Telefon 1 33 
- 30 88. 
Anlieferung ,kostenlos. Entleerung z. Z. 
1 3,90 DM pro Monat für 11 0- Liter- Tonne. 
b) Mehranfall nur gelegentlich 
· Müllsack der Stadt Karlsruhe· verwenden. Ver­
kauf der Säcke bei Filialen der Firma Pfann­
kuch, in- Markt, (Co-op), und in Einzelhandels­
geschäften, die hierfür werben. Preis DM 2,­
pro Sack (eingeschlossen Kosten für Papier­
sack und Abholung). 

2. Sperrmüll, Kisten, Kartonagen, Möbelstücke, 
Gartenabfälle. Für Abfälle, die wegen ihrer 
Sperrigkeit oder wegen ihrer Menge nicht in die 
vorhandene Mülltonne passen. 
A) Aus Haltungen 
a) zweimal jährlich kostenlose Sperrmüllaktio­
nen. Termine werden den Haushaltungen be­
kanntgegeben. 
b) Selbstabfuhr zu den Mülldeponien. Deponie 
West an der Wikingerstraße, Deponie Ost Dur­
lach an der Ochsenstraße. 
Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 bis 
1 7.00 Uhr, vom April bis September, samstags 
bis 1 8.00 Uhr. 
Für Pkw, Pkw- Variant und dergleichen kosten­
los. 
B) Aus Haushaltungen und Gewerbe 
Sonderabholung beantragen. Telefon 1 33 -
30 89. Für Abholungen aus Gewerbebetrieben 
mit Preßmüllfahrzeugen und für Sonderabho­
lungen aus privaten Haushaltungen werden je 
Anfahrt und Abfuhr einschließlich einer Lade­
zeit von 5 Minuten DM 20,- erhoben. Für jede 
angefangenen weiteren 5 Minuten Ladezeit 
wird eine zusätzliche Gebühr von DM 1 4,- be­
rechnet. 

3. Altreifen 
a) Privater Anfall 
Selbstabfuhr zu den beiden Mülldeponien Ost 
und West. Gebühr DM 0,60 pro Stück. 
b) Gewerblicher Anfall 
Siehe Ziffer 1 2  

4 .  Altglas - Bitte in die Altglascontainer geben, 
von 7.00 bis 20.00 Uhr. 
Abfallproblem - Beseitigungsmöglichkeiten 

5. Altpapier und Altkleider 
Haussammlungen der gewerblichen Abholer, 
Vereine und Organisationen, siehe jeweils An­
schlag und Wurfzettel in den Anwesen. 

6. Altöl 
Annahmesteilen für kleinere Mengen: 
Fuhrpark Ottostraße 21 
Bauhof Ortsverwaltung Wettersbach 

Klärwerk Karlsruhe RDO-Straße 2 
Mülldeponie West, an der Wikingerstraße. 

7. Autowracks, Altmetalle 
Verwertungsfirmen sind dem Branchenver­
zeichnis zu entnehmen. 

8. Autobatterien 
Annahmestelien mit Neutralisationsanlage: 
Auto- Böhler, Ottostraße 6 
Danker, Schlachthausstraße 15 
Mußgnug, Südbeckenstraße 10 

Schätzle, Zimmerstraße 24 

9. Batterien aus dem Haushaltsbereich 
Rückgabe an den Handel 

1 0. Medikamente 
Rückgabe an die Apotheken 

1 1 .  Chemikalien 
(möglichst mit Stoff- oder Produktbezeich­
nung) 
Lackreste, Verdünnung 
Annahmesteile für kleinere Mengen: 
TBA- Zentrallabor, RDO-Straße 2 
(im Klärwerk), Telefon 1 33 - 30 78 
Annahmetag: Montag 8.00 bis 1 5.00 Uhr 
für größere Mengen: 
Mittelbadische Vernichtungs-GmbH, Industrie­
gelände Steingerüst, 7550 Rastatt, Telefon 
(07222) 3 20 22. 

12. Gewerbliche Abfälle und alle Sonderfragen 
Sonderberatung Telefon 1 33 - 30 90/30 95 
oder schrittlieh an TBA-Stadtreinigung I Fuhr­
park, Ottostraße 2 1 ,  7500 Karlsruhe 41 . 

.................. 11.1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 
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Neuer Stadtrat für Knielingen 

Durch den unerwarteten und plötzlichen Tod 
des SPD-Fraktionsvorsitzenden Günter Hahn 
wurde vorzeitig ein Platz im Gemeinderat frei. 

Herr Siegtried Fischer, ein echter Knielinger 
Bürger, Kandidat der SPD- Gemeinderatsliste, 
zog am 21. 9. 1982 in das Stadtparlament ein. 

Herr Fischer wurde am 1. 3. 1939 in Knielingen 
geboren. Er ist Organisationsleiter beim Be­
zirksverband der Arbeiterwohlfahrt Baden und 
hat in dieser Funktion guten Einblick in beste­
hende Gesetze und soziale Möglichkeiten. Sei­
nen persönlichen Werdegang konnten Sie ei­
nem Artikel in den BNN vom 21. 9. 1982 bereits 
entnehmen. 

Da Herr Fischer schon 10 Jahre den Vorsitz des 
SPD- Ortsvereins inne hat, in zahlreichen Verei­
nen Mitglied ist und sich im Turnverein aktiv als 
Wanderführer betätigt, ist er für die Knielinger 
Szene kein Unbekannter mehr. 

Der Bürgerverein Knielingen gratuliert dem 
neuen Stadtrat sehr herzlich zu seinem Mandat 
und hofft auf eine gute Zusammenarbeit. Wir 
wünschen Herrn Fischer politisches Geschick 
und Freude bei seiner neuen interessanten Tä­
tigkeit. 

lrmtraud Kaiser 
1. Vorsitzende des BVK 

• Hosen-Center • Saarlandstraße 92, 7500 Karlsruhe-Knielingen 

Mode, mit der Sie sich sehen lassen können. 
Wir führen für Sie eine Herbst-Winterkollektion in modischen Farben und Dessins. 

Neu Neu 

e le�tru 

Neu Neu Neu Neu 
Für Sie 

Kleider und Röcke zu sagenhaften Preisen. 
Auf Ihren Besuch freuen sich Gaby und Helga 

Ausführung sämtl. Elektro-lnst.-Arbei­
ten, Neuanlagen und Renovierungen 

- Reparaturen - Antennenbau -
Nachtspeicherheizung 

7500 Karlsruhe 21 

Technischer Kundendienst von: 

östl. Rheinbrückenstraße 23 
Telefon ( 0721) 55 84 46 
6729 Neuburg 

PROGRESS-Elektro-Geräte Dammstraße 20 
Telefon ( 07273) 24 14 
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FORD-Werkstatt 
Karosseriebau 
Einbrennlackierung 

P A R KE T T GE S C H Ä F T  

Hans Hämer 
Verlegen, maschinelles Schleifen und 
Versiegeln sämtlicher Holzfußböden 

...................... 
7500 Karlsruhe 21 

Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

lllllilll . 
Autohaus 

I ng. Arthur Sluka 

A U T O H A U S 

AD LE R GmbH 
7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Sabbergerstraße 1 ,  Ecke Waidweg 

Telefon 57 77 05 

� . . i!.W • 

Helmut Siegel 
FISCH -WILD - GEFLÜGEL 

7500 Karlsruhe 21 
Neufeldstr. 46 • Telefon 55 23 92 

Neuwagenverkauf - ständig großes 
Angebot an Gebrauchtwagen. 

Schnellwaschbahn 
Freie Tankstelle mit Sonderpreisen 

Kundendienst -
Blechnerei und Lackiererei 

----------- 00--------------

7500 K A R L S R U H E - W E S T 
Daimlerstraße 1 a  · Telefon 75 31 73 
Neureuter Straße 1 4  

Es sollte selbstverständlich sein: 
. . .  daß man das R adio so laut einstellt, daß die Nachbarn dadurch nicht 

gestört werden 
. . .  daß man Pkw's oder Zugmaschinen nicht in Straßen abstellt und den 

Motor lat,Jfen läßt 
Luftverschmutzung und Lärmbelästigung sollte man so gering wir 
möglich halten! 

. . .  daß man Pkw nicht vor Garageneinfahrten abstellt! 
Wenn sich jeder ein wenig darum bemüht, wird das Zusammenleben in 
unserer Gemeinschaft für alle besser! 



Wolfgar_:�,g . . König ...,.,.. Ehrenvorsitzender 
der Sangervereinigung Knielingen 
E.V. _ . . ... - --

in der diesjährigen Generalversammlung der 
Sängervereinigung Knielingen E.V. verzichtete 
Wolfgang König aus gesundheitlichen Gründen 
auf eine erneute Kandidatur als 1. Vorsitzen­
der, wurde aber für seine hervorragenden Ver­
dienste und sein persönliches Engagement für 
den Verein zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Seit 5. 1. 1951 aktives Vereinsmitglied 
seit 1957 Verwaltungsmitglied 

1957 - 1958 Beisitzer 

1958 - 1960 Beisitzer und Vizedirigent 

1961 - 1966 Vergnügungsausschußvorsitzen­
der und Vizedirigent 

1967 - 1968 Sängervorstand 

1969 - 1970 Vergnügungsausschußvorsitzen­
der 

am 21. 2. 1970 Wahl zum 1. Vorsitzenden des 
Vereins 

1972 - 1982 musikalische Leitung unseres 
Kinder_chores 

Aus dem karnevalistischen Bereich unseres 
Vereines wäre zu berichten, daß Wolfgang Kö­
nig ein Gründungsmitglied unseres 11er Rates 
( der 1983 sein 33jähriges Jubiläum begeht) ist. 

Wolfgang König war von 1970 bis 1982 der 1. 
Präsident des 11er Rates und erhielt wegen sei­
ner Verdienste für den Karneval weit über die 
Grenzen Karlsruhes hinaus, die höchste Aus­
zeichnung für Karnevalisten vom >Bund Deut­
scher Karneval< verliehen. Außerdem bekam er 
den >Goldenen Löwen< von der Vereinigung 
Bad. Pfälz. Karnevalsvereine im Frühjahr 1981 
überreicht. 

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des 
Vereins ganz herzlich bei unserem Ehrenvorsit­
zenden Wolfgang König für seine langjährige 
Tätigkeit in und für unseren Verein bedanken. 

Sängervereinigung Knielingen E. V. 
1. Vorsitzender 

Wolfgang Marschall 

AudilOO mit der strömungsgünstigsten 
Karosserie der Weit 

Wirwollen überden neuen Audi 100 
keine große Worte machen. 
Sie müssen ihn persön-
lich kennenlernen. 

EBERHARDT 
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Nebeltage Tief hängen Wolken grau und schwer, 
es rieselt sanft von oben. 
Der Tag versinkt im Nebelmeer. 
Die Weit hat sich verschoben. 

Kein Laut durchdringt die Nebelwand 
und stört die enge Stille, 
weitab vom nahen Waldesrand, 
hört man noch Rehgebrülle. 
Der Straßenlärm ist fast erstickt 
es ist ja kaum zu glauben. 
Ein Auto nähert sich dem Blick, 
mit geisterhaften Augen. 
Der Tag vergeht, es naht die Nacht, 
es ist wie ausgestorben. 
Das Mondlicht und der Sterne Pracht, 
bleibt in der Nacht verborgen. 
Die Nebeltage drücken sehr, 
belasten die Gemüter, 
und kranke Menschen haben's schwer 
es schmerzen ihre Glieder. 
Ja alles hört zum Glück mal auf, 
dies steht doch außer Frage 
so auch des Wetters Nebellauf 
beendet seine Tage. 

Oskar Hauer 

ttllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 
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. Der Winter hält seinen Einzug 
Mit Beginn der Wintermonate ist besonders auf 
die Reinigungs- , Räum- und Streupflicht der 
Anlieger hinzuweisen. 
Nach der geltenden Polizeiverordnung müssen 
an Werktagen bis um 7.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis um 8.00 Uhr die Gehwege ge­
räumt und gestreut sein. ln Fällen wo kein Geh­
weg vorhanden ist, z. B. Anliegerstraßen oder 
Anliegerwege, schreibt § 3 Abs. 1 vor, daß vom 
Rande der Fahrbahn aus gesehen, eine Breite 
von 2 m von Schnee und Eis freizuhalten ist. 
Das Schrieeräumen und Streuen muß, wenn er­
forderlich, bis um 21.00 Uhr fortgesetzt wer­
den. Insbesondere werden auch Bauplatzbesit­
zer auf diese Pflicht hingewiesen. Bei Schnee­
fall ist darauf zu achten, daß geräumter Schnee 
auf den Gehwegen gelagert wird. Ebenso sind 
Wasserschieber und Hydranten freizuhalten. 
Im übrigen sei darauf hingewiesen, daß, wenn 
Glatteis auftritt und Salz gestreut wird, nicht 
mehr als 30 Gr. pro qm, das ist etwa 1 Eßlöffel 
voll, ausgestreut wird. Bedenken Sie hierbei, 
daß Salz die Gehwegplattenbeläge angreift 
bzw. vom Untergrund löst. Salzhaitiger Schnee 
darf keinesfalls auf Baumscheiben oder Grün­
lagen abgelagert werden, da salzhaltiges 
Schneewasser diese schädigt. 
Bei Tauwetter muß darauf geachtet werden, 
daß das Schmelzwasser ungehindert abfließen 
kann. Achten Sie auch darauf, daß Fahrzeuge 
richtig geparkt werden, denn der Streudienst 
beginnt schon um 5.00 Uhr mit seinem Einsatz 
und ist oft durch beiderseitiges Parken der 
Fahrzeuge an seiner Arbeit behindert. 
Ganz besonders bitten wir, die Wendeplatten in 
Sackstraßen von Fahrzeugen freizuhalten. 

Neue Maschen, die bestricken ! 

SAARLANDSTRASSE 70 
7500 KARLSRUHE 21 

Schreib- , Spiel- ,  Tabakwaren 
Zeitschriften 

Immobi l ien 
Kurt Hauck 

..................... 

Gerlinde Rußweiler 
Saarlandstraße 88 
7500 Karlsruhe 21 

Vermittlung von 
Häusern und Grundstücken 
Bearbeitung von Nachlaß und 
Erbangelegenheiten. 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 74, Telefon 55 10 64 
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Wunsch nach Frieden Laßt die Friedensglocke läuten! 
Sie mahnt Menschen allerwärts, 
vor Gefahren, Schm�rzen, Leiden, 
pocht an jedes Menschenherz. 

Alle Menschen dieser Erde, 
hoffen auf dies wahre Glück, 
daß es endlich Friede werde. 
Komme doch zu uns zurück. 

Kriege sind der Menschheit Schrecken, 
sind der Gipfel der Gewalt, 
tun Verwirrung Unheil wecken, 
jeder kommt in Mordgestalt 
Fragt man nach den wahren Gründen, 
warum diese Zeit uns quält, 
ist die Lösung leicht zu finden? 
Liebe ists, die allen fehlt. 
Möge dieses Wort begeistern, 
daß es neu.e Wurzeln schlägt, 
dann kann man den Frieden meistern, 
der uns innerlich bewegt. 
Nur die Liebe bringt Vertrauen. 
Allen Menschen dies gefällt. 
Darauf läßt sich künftig bauen, 
eine frohgestimmte Weit. 

S p i e l wa r e n  
� 
Rheinstraße 27, Ruf 55 2565 



Knielinger Vereine mit Vorsitzenden 

Telefo n  
Karlsru her Athletengesellschaft 1 897 E.V. 
Dieter Hildenbrand, Blenkerstr. 3 55 47 49 
Geschäftsst. : Dreikönigstr. 2 1  5 5  1 5  64 
B ürgerverein :  
lrmtraud Kaiser, Ludw. -Dii i -Str. 20a 55 55 98 

Boxring: 
Hel m u t  Kn obloch, Sudetenstr. 27 
Cou ntry- C i ub :  
Peter B ü ckle, Saarlandstr. 2 0  
Eisenbah ner-Karnevalsverein E.V. : 
J osef Weishaar, Bahnhof Maxau 
Freiwillige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch , S u detenstr. 1 4  
Gemei n n ü tzige Baugenossenschaft: 
S udetenstr. 60 
Kleingartenverein ·Burgau< 

59 05 1 0  

5 9  2 6  97 

55 29 06 

55 56 07 

55 2 1  72 

Dieter Ü h lein, Eggensteiner Str. 48 59 49 46 
Kleingartenverein Husarenlager E.  V. 
Heinz J oachim Horn 
Kurt-Sc h u m acher-Str. 2 7 1 9  07 
Kleingartenverein ·Am Kastanienbau m '  
Helmut Meinzer, Sch ulstr. 28 55 1 7  85 
Gesangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr .  1 0  
Gesangverein Sängervereinigu ng: 
Wolfgang Marschal l ,  
Annweiler Straße 6 

Geschäftsst. : Saarlandstr. 32 
Hoh ner-Hand harmonika-CI u b:  
Rudi Hauck, 
Straße des Roten Kreuzes 54 
J ugendzentr u m :  
Saarlandstraße 1 6  
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein :  

59 2 0  49 

59 1 3  1 4  
5 5  1 7  90 

47 33 32 

59 21 64 

Kurt Hauer, Blindstr. 9 55 7 1  62 
M usi kverei n :  
Helmut Rai h,  Berliner Str. 5 1  
Motorsportclub: 

75 21 67 

Robert Vetter, Eggensteiner Str. 31 55 32 38 
Natu rtreu nde-Touristenverein: 
Emil Vögele, Kari-Schurz-Str. 3a 
Obst- und Gartenbauverein :  
August Frei, Schulstr. 2 1 a  
Polizeih u ndeclub: 
P.  Kraus, Jakob- Dörrstr. 63 
Reichsbu nd: 
Hans Ku rtz, Saarlandstr. 60 
Ropi-C i ub :  
Hartmut Vollmer, Neufeldstr. 1 8  
VdK: 
Otto Wohlgemuth,  
Eggensteiner Str. 39 
Schützenverein :  

59 1 9  4 1  

55 3 3  23 

55 06 56 

55 1 3  48 

55 30 04 

57 5 1  36 

Hermann Kiefer, Eggen steiner Str. 1 2  55 06 53 

Sportfischerverein :  
Theo Gebhardt, Volzstr. 1 9  5 5  3 1  30 

Tau benverein: 
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 
T u rnverein: 
Rei n hold Crocoll, Dreikönigstr. 7a 
VfB 05 : 

Telefon 
55 46 1 9  

Herber! Schlindwein ,  Wörth / Pf .  
Meisenweg 7 (072 7 1 )  68 87 
Verein der Vogelfreunde: 
Hans Honeck, Jakob-Dörr-Str. 1 2  
Zucht- u n d  Rennverein: 
Rainer Läm m le 
Geschäftsstelle: Saarlandstr. 66 
C DU Knielingen :  
Hel m ut Kn obloch , Sudetenstr. 27 
S P D  Knielingen: 
Siegtried Fischer,  U ntere Str. 8a 
Eva ng. Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei, Herweghstr. 42 
Pfarrer Manfred Zilly 
Westpfarrei, Kirchbü hlstr. 2 
Pfarrer Hans Ullrich Sch ulz 
Kath. Kirchengemeinde: 
Heilig Kreuz,  Heckerstr. 39 
Pfarrer Herber! Weber 
Evangelisch- meth. Kirche: 
Neufeldstr. 4 7 
Rolf Armbruster, Saarlandstr. 1 02 

Kath. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstation 
Evang. Gemeindekran kenpflege 
und Sozialstation 

Wichtige Rufnummern: 

59 47 48 

59 94 40 

59 05 1 0  

5 5  06 83 

55 41 37 

55 08 78 

55 1 4  89 

55 1 1  64 

59 1 0  07 

55 34 44 
59 1 5  33 

Vorwah l  von Karlsruhe 0721 
Stadtverwaltu n g  1 3  3 1  
Polizeipräsidiu m  m i t  allen Dienststellen 1 3  6 1  
Polizeiwache Knielingen 59 1 6  54 
Städtische Berufsfeuerweh r: 1 1 2  
Rettungsdienst 2 33 32 
S tadtwerke: 
Störungsstelle, Gas, Stro m ,  Wasser 5 96 6 1  

Ärzte: 
Dr. med. E. Schreiber, 
Rhein brückenstr. 28 
Dr. med. Klaus Koch, Fach arzt für 
I n nere Krankheiten u .  Radiologe 
Saarlandstr. 35a 
Dr. med. V. Steinle, Landeckstr. 3 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 
( Facharzt für  Innere Krankheit) 

Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Rei n m uthstr. 35 
Dr. M. Biedermann, Saarlandstr. 8 3  
Erwin M ü ller, Saarl andstr. 1 85 

Apotheken: 

55 1 3  33 

55 00 67 
59 02 47 
55 14 85 

55 30 35 
55 7 2  2 5  
55 3 3  6 5  

Merkur-Apotheke, M .  Merkert-Ohlheiser 
Rei n m u thstr. 50 55 1 3  36 
Kreuz-Apotheke, Hildegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 1 5  42 

Änderungen in der Vereinsführung bitte der Redaktion mitteilen 



Amtl i c h  a n e rkan nter Bremsendienst 
f ü r  a l le Lkw u n d  Pkw § 29 u n d  § 5 7 b ,  B re m se n - u n d  
Fah rtsc h re i b e r p r ü f u n g e n  lt .  STVZO sow i e  Reparat u r .  

Autoelektrik 
A n l asser- u n d  L i chtmasc h i n e n reparat u re n ,  

Neu i n sta l lat i o n e n , 
N e be l l eu c hten ,  Auto rad i o  u n d  Ei n bau u sw.  

Kundendienste und I nspektionen 
M otorteste, o pt ische Ach sve rmess u n g e n ,  

A u s pu ffan lage n ,  Solex-Vergaserd i enst.  
Kfz- Re parat u ren a l l e r  A rt m it T Ü V-A b n a h m e ,  
K ü h lerreparat u re n ,  B l e c h - u n d  U nfal lsc h äd e n  

e i n s c h l .  Lei hwagen u n d U nfa l l abwi c k l u n g .  

I h r  Part n e r  fü r N e u - u n d  G e b rauchtwagen 

Peugeot - Ta lbot - Skoda - Vertragshändler 

Ersatztei l e  - K u n d e n d i en st - Serv ice 

Pfortzer Straße 3 · 6729 Maximil iansau 
Tel efon (0727 1 )  4 1 0  56 u n d  4 1 0  57 
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